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Auch in diesem Jahr hat das Stadtmarketing Feuchtwangen in
enger Zusammenarbeit mit dem Gewerbeverein Feuchtwan-
gen „Spitze“ e.V. wieder ein eindrucksvolles Programm f�r
den Martinisonntag rund um das Motto „Romantik um Marti-
ni“ aufgelegt.
Ab 10 Uhr herrscht am 8. November 2015 ein buntes Markt-
treiben in der Innenstadt, das ab 12 Uhr durch den verkaufs-
offenen Sonntag in der Innenstadt vervollst�ndigt wird.

Wir geben einen aus,
so lautet das Motto des Gewerbevereins Feuchtwangen
„Spitze“ e. V. an diesem Tag. Alle Kunden, die drei Belege
mit dem Kaufdatum 8. November 2015 aus Feuchtwanger
Gesch�ften vorlegen kçnnen, erhalten am Stand des Gewer-
bevereins in der Hindenburgstraße einen kostenlosen Gl�h-
wein oder Punsch.

Genießen und aufw�rmen
Es wird kuschelig in der Altstadt, wenn sich romantische
Feuerschalen aneinanderreihen oder die „Weinlounge im
Heu“ des Spielmannszuges „Markgr�fliche J�ger“ am Zwin-
ger zum beschwingten Glas Wein einl�dt. Vielf�ltige Kçst-
lichkeiten wie Karpfenburger, Wildbret, Rahmfleck und Ap-
felk�chle werden am Markt angeboten, abgerundet von
Wein, Gl�hwein, Feuerzangenbowle, heißem Hugo und
Sekt.

Abwechslungsreiches Programm
Das Rahmenprogramm ist umfangreich und vielf�ltig. Mit
unseren j�ngsten G�sten begeben wir uns auf eine Reise ins
M�rchenland. Unter dem Motto: „M�rchenzauber“ wird die
M�rchenfee Kinder ab 4 Jahren mit ihren Geschichten ver-
zaubern. Das Foyer des Kulturb�ros wird zum Bastelpalast.

Kleine T�felchen kçnnen kunstvoll mit Servietten verziert
werden und Springerle warten darauf, von den jungen K�nst-
lern verziert zu werden.

Wenn der Hund nicht hçrt
Abhilfe bei diesem Problem verspricht der „Hundefl�sterer“
der J�gervereinigung Feuchtwangen, der bei seiner Vorf�h-
rung ab 14 Uhr auf dem Feuchtwanger Marktplatz selbst den
ungehorsamsten Gef�hrten wieder auf folgsame Bahnen
lenkt. Im Anschluss daran werden die Jagdhornbl�ser der J�-
gervereinigung Feuchtwangen wieder ein Konzert zum Bes-
ten geben.

Busshuttle
Zwischen der Dinkelsb�hler Straße (Haltestelle am dm und
vor Bauklotz Hezel bzw. Jet) und der Innenstadt (Haltestelle
am Zwinger) wird wieder ein Bus-Shuttle eingesetzt. Der
Oldtimer Bus „Romantische-Straße“ wird Sie auf der Panora-
mafahrt durch die Stadt in ein in Vergessenheit geratenes Ge-
f�hl des Reisens und der Oldtimerromantik entf�hren. Der
Bus-Shuttle ist kostenlos.

Handwerkermarkt
In diesem Jahr wird erstmalig ein Handwerkermarkt in der
Hindenburgstraße stattfinden. Ein Drechsler, ein Steinmetz
und viele weitere Handwerksk�nste pr�sentieren sich neben
Blumengestecken, Marmeladenst�nden und formvollendeten
Metallschalen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen zum Markt finden Sie auf:
http://romantik.feuchtwangen.de

um
Romantik

... lauschen ... staunen ... genießen ... bummeln ... aufwärmen

Feuchtwangen – in der Altstadt

Sonntag, 8. November 2015, ab 10 Uhr 

Geschäfte geöffnet von 12 bis 17 Uhr 
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Romantik
martinium

... lauschen  
  Märchenzelt: ab 14 Uhr Märchenzauber 

  in der Stadt

  Öffentliche Führung durch die  

  romantischen Handwerkerstuben

  um 15 Uhr

... staunen
  Ausstellung „Advent, Advent ein            

  Lichtlein brennt“ in der Kleinen    

  Galerie (14 – 18 Uhr)

  Tag der offenen Tür in der                     

  Geschäftsstelle des Vereins                 

  „ALLES“ in der Hindenburgstraße 11 

  von 10.30 – 17 Uhr  

  Schauräuchern und Vorführungen 

  zu Jagd und Fischerei 

  Ausstellung in der Schranne an-

  lässlich der Fisch- und Wildtage

  (10.30 – 17 Uhr)

  Zielwerfen mit Angelruten 

  (im Zwinger ab 14 Uhr)

  Showsägen von Kunst- und Holz-

  objekten mit der Kettensäge

  Farbenfrohes Kerzenziehen

  Ausstellung mit Metall-, Kunst-

  und Gartendekorationen

  Konzert der Jagdhornbläser der 

  Jägervereinigung Feuchtwangen, 

  14 Uhr 

  Hundevorführung der Jäger-

  vereinigung Feuchtwangen

Feuchtwangen lockt 

am Martinitag!
Feuer knistern, durch die Gassen 

der Altstadt ziehen verlockende 

Düfte, man nimmt sich Zeit um ein 

leckeres Stockbrot über offenem 

Feuer zu grillen. Suppen brodeln in 

großen Schüsseln, nebenan im 

romantischen Märchenzelt hört man 

eine Stecknadel fallen, wenn Kinder 

und Erwachsene den spannenden 

Geschichten lauschen. Es ist Martini 

in Feuchtwangen. Zeit für Romantik.

... genießen
  Vielfältig gut genießen: 

  Karpfenburger, Wildbret, Rahmfleck, 

  gegrilltes Stockbrot, Apfelküchle,   

  Apfelpunsch und -most, weißen 

  Glühwein, Sekt und Wein, heißen 

  Hugo ...

... bummeln
  Ab 10 Uhr durch die Marktstände 

  und von 12 bis 17 Uhr in den 

  Geschäften der Stadt

... aufwärmen
  Romantische Zelte mit Feuerschalen

  und Lagerfeuer

  Der Gewerbeverein lädt alle Kunden, 

  die drei Einkaufsbelege aus Feucht-

  wanger Geschäften vom Martinitag 

  vorweisen können, auf einen Punsch 

  oder Glühwein ein.

  „Weinlounge im Heu“ des Spiel-

  manns- und Fanfarenzuges „Mark-

  gräfliche Jäger“

... und noch viel mehr

  Interessante Marktstände: Safran            

  aus regionalem Anbau, Honig von         

  heimischen Imkern, Herbst- und

  Winterdekorationen, Plüschtiere und   

   Bären, ... 

  Wissenswertes rund um den Apfel mit 

  Apfelsortenbestimmung

  Warenverschenktag mit dem Tausch-

  ring Feuchtwangen – verschenken statt

  wegwerfen! Waren bringen und mit-

  nehmen, alles geschenkt

   Kreativangebote für Kinder

Handwerkermarkt in der Hindenburgstraße

Kostenloser Bus-Shuttle 

zwischen Dinkelsbühler 

Straße und Altstadt bzw.

Martinimarkt mit dem 

Oldtimer-Bus „Romanti-

sche Straße“

 



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 22/2015 3

Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

30. Oktober Lese-Spaziergang f�r Kinder durch die
16 Uhr Altstadt

Stadtb�cherei

30. und 31. Mosaikspiegel – Workshop
Oktober Kleine Galerie
18 Uhr

31. Oktober Choralblasen vom Kranzturm Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

3. bis 8. 25. Feuchtwanger Fisch- und Wildtage
November

3. November Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen am Marktplatz

4. November Ladies Night
Spielbank Feuchtwangen

5. November „Nachts im Museum“ – Kinderf�hrung
17 Uhr Fr�nkisches Museum Feuchtwangen

5. bis 7. Kinderbibelwoche
November Liebenzeller Mission, Kronenwirtsberg

5. November Kein Land zum Leben? – Vortrag
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang – Evang. Bildungswerk

8. November Romantik um Martini und Martinimarkt
Rund um den Marktplatz und
Hindenburgstraße

8. November Casino-Caf�
Spielbank Feuchtwangen

9. November Gedenkfeier an der ehemaligen Synagoge
19 Uhr Ehemalige Synagoge/Fr�nkisches Museum

9. November Fotoschau: „Studienreise ins alte Persien“
19.30 Uhr Gasthaus Sindel-Buckel

10. November Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen am Marktplatz

10. November Unbekanntes Europa
19.30 Uhr Evang. Frauenkreis, Haus am Kirchplatz

12. November W�rttembergische Landesb�hne
20 Uhr Hermann Hesse: Narziss und Goldmund

Stadthalle Kasten

13. November Caf� International
16 Uhr FEU Mitte, Marktplatz 1

13. November Lesung „Ein Leben als Zwerg und mehr“
20 Uhr Stadtb�cherei Feuchtwangen

13. November Freitag, der 13.
Spielbank Feuchtwangen

13. November Helmut A. Binser „Ein St�ck heile Welt“
20 Uhr Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

14. November Crosslauf des TuS Feuchtwangen e. V.

14. November Benefizkonzert des S�ngerkreises Ansbach
19 Uhr S�ngermuseum

17. November Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen am Marktplatz

18. November Kindertag am Buß- und Bettag
Liebenzeller Mission am Kronenwirtsberg

19. November Die drei monotheistischen
19.30 Uhr Weltreligionen – Ber�hrungspunkte

Caf� am Kreuzgang – Evang. Bildungswerk

21. November Die Fr�nkischen Straßenmusikanten
20 Uhr „Volksmusik aus Franken“

Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

24. November W�rttembergische Landesb�hne
11 Uhr J.W. von Goethe: Faust – der Tragçdie

erster Teil
Inszenierung f�r zwei Schaupielerinnen
Stadthalle Kasten

A U S S T E L L U N G E N
20. Mai bis „Wohlauf, die Luft geht frisch und rein . . .“
31. Oktober Valentin Eduard Becker

zum 200. Geburtstag
S�ngermuseum Feuchtwangen

6. November
bis

„Sonjas Schnitzkunst trifft vergessene
Gem�lde“

6. Dezember Wolfrums Galerie Feuchtwangen

6. bis 8. Fotoausstellung
November „Vielf�ltige Kulturlandschaft“

anl�sslich der Fisch- und Wildtage
Film- und Fotoclub Feuchtwangen,
Schranne

7. November Advent, Advent ein Lichtlein brennt
bis Weihnachtsausstellung der
23. Dezember Freizeitk�nstler

Kleine Galerie

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/904 55

�nderungen vorbehalten!

Am 24. November um 11 Uhr ist Goethes „Faust I“ f�r
Schulklassen in der Stadthalle Kasten zu sehen.

� Daniela Aldinger
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25 Jahre Feuchtwanger Fisch- und Wildtage
F�nfundzwanzigmal
haben wir in Feuchtwangen um Martini die Fischerei und
die Jagd in den Mittelpunkt des Jahresreigens gestellt. Reb-
huhnprogramm und bodenst�ndige Teichwirtschaft waren
Paten, Artenschutzverb�nde und Kommunalpolitik Partner.
Die Teichgenossenschaft Mentor, die J�gervereinigung lange
Jahre R�ckendeckung f�r all die mitunter unbequemen We-
ge in ein „artenreiches Land und eine lebenswerte Stadt“.
Gehçrt einfach zusammen, die Vielfalt der Landschaft und
die Lebensqualit�t der Stadt. Gibt eine schçne Symphonie:
die Teichgesellschaft von Karpfen, Schlei, Hecht und Brach-
se – Schilfumschlungen im Sommerwind und Herbstregen,
Maibock und Winterjagd im Fr�hlingsgr�n der Wiesen und
nebelgrau der W�lder. Passt auch gut zur Stadt-Landbezie-
hung. Herbstabend im Wirtshaus, der Rehr�cken vom Bir-
kenschlag auf dem Teller, der halbe Karpfen am Nachbar-
tisch. Gute Nachbarschaft – auf Euer Wohl.

Alleine ein paar gute Gedanken zu haben gen�gt nicht. Gu-
te Nachbarschaft endet nicht vor der Haust�re. Die Schwei-
zer, die K�rntner, Direktor Broda mit seinem Fischereibe-
trieb der Polnischen Akademie der Wissenschaften, die
tschechische Fischerei um Vodnany, die Ostfriesen, die jun-
gen Leute mit ihren Lehrern aus Weißrussland, das B�ren-
land Harghita in den Ostkarpaten, die Steirer, Holsteiner
waren unsere G�ste. Unter dem Stichwort: „Begegnungen –
Europa verstehen“ haben wir Br�cken geschlagen. Regiona-
lit�t ist das Potenzial des L�ndlichen Raumes, die Basis f�r
Nachbarschaft – weltweit. Fisch und Wild kçnnen Botschaf-
ter gemeinsamen Empfindens sein – genießen f�r das Land
der gemeinsame Code.

Geht alles �ber den Ablasshandel der Rechtfertigung des
Tuns �ber den nackten wirtschaftlichen Erfolg hinaus. Ist
M�h und Plag, die Weiher pflegen, den wasserarmen Klima-
wandel f�rchten, bei der Jagd die Sauen z�hmen und jung-
wuchsreichen W�ldern eine Chance geben. Bilanz 25? Wir
haben den Markt f�r Fisch und Wild geçffnet, haben Men-
schen motiviert, Fisch- und Wildvermarktung als ein St�ck
eigenst�ndiger Regionalentwicklung zu gewichten.

Vielleicht haben wir aber auch vielen Menschen auf der
Tour durch unsere Wirtsh�user beim Abfischen der Kinder,
beim Fischschmaus und beim Festabend im Kasten ein we-
nig Freude bereitet. Diesen Zielen bleiben wir verbunden.
Wir laden die Bevçlkerung sehr herzlich dazu ein.

Heiner Sindel
Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.

Dienstag, 3. November
Ab 19.00 Uhr: Ansitzjagd auf Rehwild
in den Revieren der J�gervereinigung Feuchtwangen.

Strecke legen am Gasthaus Sindel-Buckel.

Mittwoch, 4. November
Ab 16.00 Uhr: Entenstrich
in den Revieren der J�gervereinigung Feuchtwangen.

20.00 Uhr: Abendrunde
Heimkehrer auf der Frankenhçhe – Wenn Wolf und Hirsch
zur�ckkommen. Ein interessanter Abend mit Ulrich Wotschi-
kowsky, Wildbiologe, Eckhard Fuhr, Wolfsbuchautor und Jour-
nalist sowie Werner Schmitz, Wolfsbuchautor und Journalist.

Nachgenießen
im Gasthaus Sindel-Buckel

Donnerstag, 5. November
8.00 Uhr: Enten- und Treibjagd

19.30 Uhr: Nach der Jagd – Sch�sseltreiben im Gasthaus
Sindel-Buckel mit Fisch- und Wildgerichten.

19.30 Uhr: Weinprobe
Das Beste als �berraschung – eine Jubil�umstour! Eine ge-
f�hrte Weinprobe in der „Walkmarie“, organisiert von „Der
Weinladen“ und dem Land-Gast-Hof Walkm�hle, abgerun-
det mit Kçstlichkeiten der Walkm�hlk�che.
Anmeldung: Tourist Information, Tel. 09852/904-55, Eintritt
24 Euro (begrenzte Teilnehmerzahl)

Freitag, 6. November
In der Schranne
17.45 Uhr: Offizielle Erçffnung der Fisch- und Wildtage in
der „Schranne“ durch B�rgermeister Patrick Ruh.

Grußworte

Landrat Dr. J�rgen Ludwig
Vorsitzender der Teichgenossenschaft Ansbach

Christian Baur
Sprecher der IG Mittelfr�nkischer Regionalkarpfen

Kurzvorstellung:
Projektseminar Honig des Gymnasiums Feuchtwangen

Vortrag Christian Steinbuch:
Teichwirtschaft und Naturschutz – eine spannende Ge-
schichte aus Ilmenau im Th�ringer Wald

Ausstellungserçffnung:
Fotoclub Feuchtwangen
Bilder aus der Region – Teichwirtschaft & J�gerei, Einblicke
in eine vielf�ltige Kulturlandschaft.

Gymnasium Feuchtwangen:
Vorstellung Projektseminar Honig mit Verkostung und Quiz
rund um den Honig.

25 Jahre Fisch- und Wildtage in Bildern.

2015
25 Jahre 
Feuchtwanger
Fisch- & Wildtage
3. bis 8. November 2015

Vorschau: Schwarzwildtage 
vom 15. bis 17. Januar 2016 und 
Wiederholung der Tour InteRRegional 
am 16. Januar 2016

Europa regional:

Die Partnerregionen der letzten Jahre
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In der Stiftskirche

19.00 Uhr: Hubertusgottesdienst
„Den Schçpfer im Geschçpfe ehren“ – Den Gottesdienst ge-
stalten die „D�rrwanger Harless�nger“ und „Binders Blechle“.

Festabend im historischen „Kasten“
20.00 Uhr: Fisch- und Wildbuffet

Genießen f�r das Land
Kurze Reden, langes Buffet und gute Musik.

Verleihung des „Goldenen Rebhuhns“

Vortrag:
Beauty Carps, die schçnsten Karpfen der Welt aus Th�ringen
in Bildern.

Europa verstehen
Buntes musikalisches Potpourri mit Bildern und Musik aus
unseren Partnerregionen.

Die Bevçlkerung ist herzlich eingeladen! Eintritt frei!

Samstag, 7. November

9.30 Uhr: Abfischen und „Gold-Fischen“ f�r Kinder
Weiherabfischen in der Ameisenbr�cke: Treffpunkt f�r Neu-
gierige, die Wissenswertes �ber das Abfischen lernen wol-
len. „Gold-Fischen“ f�r Kinder: F�r jeden gefangenen Gold-
fisch gibt es einen Gutschein der Feuchtwanger Gastrono-
mie �ber 8,– Euro f�r die Kinder.

10.00–13.00 Uhr: Schaur�uchern
von heimischen Fischen mit Verkauf durch den Fischz�cher
Frieß.

10.00 Uhr: Fisch- und Wildbretverkauf auf dem Marktplatz
Verkauf frischer Fische aus heimischen Gew�ssern durch
die Weihergemeinschaft Feuchtwangen und den Fischerei-
verein Feuchtwangen. Verkauf von Wild aus unseren W�l-
dern durch die Hegegemeinschaft Feuchtwangen West.

11.00–14.00 Uhr: Kreatives Kochen
Heimisches Wild und Fische aus der Region – raffinierte Zu-
bereitungsarten, Men�: sieben G�nge, kleine kulinarische
Schmankerl einfach und lecker hergestellt und serviert, 25
Euro, Anmeldung: Tourist Information, Tel. 09852/904-55
(max. 20 Teilnehmer).

Ab 17.00 Uhr: �kumenischer Martinsgottesdienst
Kinder ziehen mit Lampions hinter St. Martin hoch zu Ross
in die Stiftskirche ein. Treffpunkt ist um 17 Uhr an der Stifts-
kirche.

Ab 18.00 Uhr: Auf geht’s zur Tour InteRRegional
Durch 6 Feuchtwanger Wirtsh�user in einer InteRRegiona-
len Genießertour.

6 Wirtsh�user – eine Stadt, 1000 Schritte und ein großes
6-G�nge-Men�
Die Besucher genießen Gang f�r Gang von Wirtshaus zu
Wirtshaus ein InteRRegionales Men�.

Vorverkauf:
Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852/
904-55, Preis: 42 Euro

Das große 6-G�nge-Men�

1. Land-Gast-Hof Walkm�hle
Fr�nkisch Transsilvanischer Vorspeisenteller

2. Gasthaus Schçllmann
Weißrussischer Bortsch mit fr�nkischen Hechtklçßchen

3. Gasthaus „Wilder Mann“
Trancen vom fr�nkischen Wildschwein mit ostfriesischem
Gr�nkohl

4. Caf� am Kreuzgang
Schweizer Karpfen „Pur natur“: Streifen in Kr�utersoße mit
Schweizer Rçstis

5. Romantik-Hotel „Greifen-Post“
Salzbraten vom Lesachtaler Rotwildkalb mit Urkarotten und
Wollkarpfen

6. Gasthaus Sindel-Buckel
Dessertbuffet: S�ßes und K�se aus den Karpaten und der
Schweiz

Sonntag, 8. November

10.30–17.00 Uhr: Martinimarkt auf dem Marktplatz und
praktische Vorf�hrungen zu Jagd und Fischerei

Tag der offenen T�r in den neuen Gesch�ftsr�umen des Ver-
eins „Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.“ in der
Hindenburgstraße 11, Haushaltswaren Hezel, gegen�ber
Sparkasse.

Karpfenfreuden:
Verkauf von heimischen Fischen durch den Fischzuchtbe-
trieb Helmut Sindel.

R�ucherfisch:
Schaur�uchern von heimischen Fischen mit Verkauf durch
Fischz�chter Frieß.

Fisch und Wild ganz frisch:
Verkauf frischer Fische aus heimischen Gew�ssern durch
die Weihergemeinschaft Feuchtwangen und den Fischerei-
verein Feuchtwangen. Verkauf von Wild aus unseren W�l-
dern durch Feuchtwanger J�ger.

Ausstellung in der Schranne

Erçffnung am Freitag, 6. November um 17.45 Uhr

Samstag, 7. und Sonntag, 8. November jeweils von 10.30
bis 17.00 Uhr

Ausstellung:
25 Jahre Fisch- und Wildtage in Bildern
Fotoclub Feuchtwangen
Bilder aus der Region – Teichwirtschaft & J�gerei, Einblicke
in eine vielf�ltige Kulturlandschaft.
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Gymnasium Feuchtwangen
Vorstellung Projektseminar Honig mit Verkostung und Quiz
rund um den Honig.

Heimisches Pelzwerk – die nat�rlichste Sache der Welt
J�ger, die nichts wegwerfen, stellen heimisches Pelzwerk
vor.

Pro Tracht – mittelfr�nkische Trachten heute
Die Trachtenforschungs- und Beratungsstelle des Bezirks
Mittelfranken zeigt neue Modelle aus der Kollektion, die in
lizenzierten Schneidereien in Franken gen�ht werden.

Bildb�nde, Rezepte und Fachb�cher rund um Fisch & Wild
Eine bunte Pr�sentation, arrangiert vom Buchhaus Sommer.

Sechs Feuchtwanger Wirte decken den Tisch
Die Feuchtwanger Gastronomen zeigen ihr vielf�ltiges
Fisch- und Wildtagsangebot.

Die Regionaltheke – von fr�nkischen Bauern:
Unsere Region hat viel zu bieten, z. B. das Urgetreide Em-
mer, den fr�nkischen Leindotter und einen Reichtum regio-
naler Produkte. Der Verein Artenreiches Land – Lebenswer-
te Stadt pr�sentiert sich.

Honig – ein unverzichtbarer Bestandteil unserer regionalen
Lebensmittelerzeugung
Sch�ler des Gymnasiums Feuchtwangen informieren �ber
Aspekte dieses gesunden und vollwertigen Lebensmittels so-
wie deren Erzeugerin, der Biene. Außerdem hat man am
Stand die Mçglichkeit, Honig selbst zu untersuchen, ihn zu
probieren und zu kaufen. Bei einem Quiz kann man sein
Wissen �ber Bienen und Honig testen.

Fischschmaus in und rund um Feuchtwangen
Feuchtwangen
Gasthaus Schçllmann, Ringstraße 54, Tel. 09852/29 60
3. bis 8. November

Romantik-Hotel „Greifen-Post“
Marktplatz 8, Tel. 09852/68 00
3. bis 8. November

Gasthaus Sindel-Buckel, Spitalstraße 28, Tel. 09852/25 94
14. bis 15. November

Aichau
Gasthaus Gromeder, Tel. 09855/3 59
30. Oktober bis 1. November

Bernau
Landgasthof „Zur Tenne“, Tel. 09852/24 38
1. bis 2. November

Oberahorn
Gasthof Gçhring, Tel. 09855/3 52
9. bis 11. Oktober

Reichenau bei Bechhofen
Landgasthaus „Zum Kreuz“, Tel. 09825/2 55
7. bis 8. November

Th�rnhofen
Gastst. Pension „Zum Gr�nen Wald“, Tel. 09855/97 97-0
7. bis 8. November

Wehlm�usel
Landgasthof Pension „Am Forst“, Tel. 09856/5 14
7. bis 8. November

Schmuckkreationen

Workshop der Kleinen Galerie
Aus einer Vielfalt von Glas- und Acrylperlen kçnnen
die Teilnehmer nach Herzenslust ausw�hlen und ihre
eigenen Ideen umsetzen. Es kçnnen Ketten,
Armb�nder und Ohrringe gefertigt werden.

Termin: Dienstag, 10. November 19.00–22.00 Uhr.
Veranstaltungsort: Landgasthof Walkm�hle
Anmeldung und Info:
Monika Hofecker Tel.: 09852-94 24 oder
kleinegalerie@gmx.de
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Advent, Advent ein Lichtlein brennt
Am Samstag, den 7. November ist in der Kleinen Galerie die Erçffnung der 43.Weihnachtsausstellung.
Mit einer musikalischen Darbietung wird die Schau um 16.00 Uhr erçffnet, dazu sind alle Freunde der Klei-
nen Galerie herzlich eingeladen.
Es werden neue Gestaltungsideen und Schmuck f�r die Advents- und Weihnachtszeit von den �ber 80 Kunst-
handwerkern pr�sentiert.
Neben den etablierten Ausstellern sind auch wieder 7 Neulinge dabei, so zum Beispiel Hannelore Popp mit
Lichterbçgen, Hans Scheidel mit Holzstelen und Alois Frey mit gedrechseltem Holz.
Geçffnet ist t�glich, auch am Wochenende bis 23. Dezember von 14.00–18.00 Uhr.
An Weihnachtsmarkttagen sogar bis 20.00 Uhr.

W�rttembergische Landesb�hne
Hermann Hesse: Narziss und Goldmund

Am 12. November erstes Gastspiel der
W�rttembergischen Landesb�hne

Seit inzwischen 14 Jahren ist die W�rttembergische Lan-
desb�hne aus Esslingen in den Herbst-/Wintermonaten in
Feuchtwangen in der Stadthalle Kasten zu Gast. Das Pro-
gramm der Landesb�hne erstreckte sich dabei stets �ber
alle Varianten des Theaters: von Klassikern bis �ber Mu-
siktheater und modernen, auch komçdiantischen St�cken
sowie St�cken f�r Kinder und Jugendliche als Schulvor-
stellung oder im Rahmen des Feuchtwanger Weihnachts-
marktes.

Am 12. November 2015 gastiert die Landesb�hne um 20
Uhr zum ersten Mal in dieser Saison mit „Narziss und
Goldmund“, einem Theaterst�ck von Tom Blokdijk nach
der Erz�hlung von Hermann Hesse in der Stadthalle Kas-
ten. Im Fr�hjahr 1927 schrieb Hermann Hesse nach �ber-
windung schwerer kçrperlicher Erschçpfung eine seiner

(v.l.n.r.) Johannes Sch�chner, Nils Thorben Bartling
� Daniela Aldinger
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bis heute bekanntesten Erz�hlungen, die Geschichte von
Narziss und Goldmund. Sie verkçrpern zwei Prinzipien,
zwei Arten, die Welt zu erfahren: Der junge Mçnch Nar-
ziss tritt dem Leben planvoll, mit Verstand, Wissenschaft-
lichkeit und Klarheit entgegen, er findet Ruhe in Askese
und Meditation. Goldmund taucht ein in das „Durchei-
nander der Welt“. In Tom Blokdijks 2007 entstandener
B�hnenfassung transportieren drei Schauspieler die in
mittelalterlicher Zeitlosigkeit schwebende Geschichte in
die Gegenwart: Gemeinsam suchen sie nach einer heuti-
gen Perspektive auf die ungewçhnliche Freundschaft, die
im Kloster Mariabronn ihren Anfang nimmt. Goldmund,
der zun�chst keine Erinnerung an seine Mutter hat, sp�rt
eines Tages, dass er ihr nur nahe sein kann, wenn er alles

hinter sich l�sst. Auch das Kloster: Doch dabei geht es
nicht um puren Genuss: „Ich glaube wirklich nicht, dass
mir nur Gl�ck und Vergn�gen bevorstehen. Die Welt mei-
ner Mutter besteht nicht nur aus allem, was lieblich ist
und jeden Verdruss lindert, sondern auch aus vielem, was
be�ngstigend und unbegreiflich ist, was mir Elend brin-
gen wird, und den Tod.“ Gleich einem Roadmovie erz�h-
len drei Schauspieler von Goldmunds Abenteuern: Ihm
begegnet eine Frau nach der anderen, aber auch Pest und
Schmerz, er wird K�nstler, aber auch zum Totschl�ger. Als
er nach einer Liebesnacht mit Agnes zum Tode verurteilt
wird, legt er seine letzte Beichte ab – und begegnet Nar-
ziss.

Die Schauspieler schl�pfen in alle Rollen, sind jetzt Gold-
mund und im n�chsten Moment Narziss. Sie suchen nach
Antworten auf Fragen an ihr eigenes Leben, die sie nie di-
rekt, sondern stets vermittelt �ber Hesses Erz�hlung stel-
len. Sie reiben sich an der Geschichte, an den Figuren.
Denn, wie Narziss einmal sagt: „Indem wir Erkenntnis
�bereinander erwerben, kçnnen wir lernen, uns selber zu
verstehen.“

Karten und Informationen zu den Gastspielen der W�rt-
tembergischen Landesb�hne sowie zu allen anderen Kul-
turveranstaltungen gibt es im Kulturb�ro der Stadt
Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen,
Telefon: 09852/904 44, E-Mail: kulturamt@feuchtwan-
gen.de, sowie auf reservix.de und �ber die Facebook-Sei-
te von Kultur Feuchtwangen.

(v.l.n.r.) Nils Thorben Bartling, Ulf Deutscher, Johannes
Sch�chner � Daniela Aldinger

Johannes Kaetzler � privat

Kreuzgangspiele Feuchtwangen
Intendant Johannes Kaetzler
bleibt weitere 3 Jahre
Der aktuell laufende Vertrag des Intendanten der Kreuzgangspiele
w�re nach der kommenden Spielzeit 2016 beendet. Bereits im Som-
mer wurden Gespr�che �ber eine Verl�ngerung dieses Vertrages ge-
f�hrt. Im Oktober wurde Johannes Kaetzler nun weitere drei Jahre als
Intendant der traditionsreichen Kreuzgangspiele best�tigt. Die Stadt
Feuchtwangen freut sich sehr, dass Kaetzler bereit ist, dieses Amt wei-
ter zu f�hren. Er ist damit der am l�ngsten amtierende Intendant in
der Geschichte der Kreuzgangspiele.

Zu den Aufgaben der kommenden drei Jahre gehçrt unter anderem
die Gestaltung des großen 70-j�hrigen Jubil�ums der Kreuzgangspie-
le, das im Jahr 2018 begangen wird.

Johannes Kaetzler ist seit August 2008 Intendant der Kreuzgangspiele.
Nach dem Studium der Theater- und Kommunikationswissenschaften
und einer Schauspielausbildung in M�nchen war der geb�rtige Stutt-
garter f�nf Jahre als Regieassistent f�r Ingmar Bergman t�tig. Seit
1980 f�hrt er Regie, darunter am Residenztheater M�nchen, den Bad
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KunstKlang Feuchtwangen
Ausgezeichnet!

Christiane Karg bekommt Kulturpreis

Die aus Feuchtwangen stammende Sopranistin und
k�nstlerische Leiterin von KunstKlang wird 2015 mit dem
Bayerischen Kulturpreis ausgezeichnet. Den Preis erh�lt
sie neben ihrer herausragenden Rolle als K�nstlerin auch
f�r ihr kulturelles Engagement, also ebenso f�r das Klas-
sik-Festival KunstKlang in Feuchtwangen, das seit 2014 in
der Kreuzgangstadt stattfindet. Zu diesem l�dt sie vier
Mal im Jahr international renommierte K�nstlerinnen und
K�nstler ein, die an verschiedenen Orten in der Stadt Kon-
zertabende gestalten. Darunter waren und sind Grçßen
wie beispielsweise Thomas Quasthoff, Sabine Meyer und
Florian Boesch, die international Anerkennung genießen.

Neben Christiane Karg werden in diesem Jahr in der Spar-
te Kunst auch Eugen Gomringer, Brigitte Hobmeier, Ingo
Maurer und Thomas von Steinaecker ausgezeichnet. Seit
2005 verleiht die Bayernwerk AG den Kulturpreis Bayern
f�r herausragende Leistungen in Kunst und Wissenschaft.
Der Kulturpreis Bayern ist in der Kategorie Kunst mit
5.000 Euro und in der Kategorie Wissenschaft mit 2.000
Euro dotiert. Die Preisverleihung findet am 18. November
2015 in Essenbach statt.

Informationen �ber Christiane Karg und KunstKlang gibt
es auf der Internetseite www.kunstklang-feuchtwangen.de
und im Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen,
unter der Telefonnummer 09852/904 44, per E-Mail an
kulturamt@feuchtwangen.de sowie auf der Facebooksei-
te der Konzertreihe.

Hersfelder Festspielen, den Wuppertaler B�hnen, dem
Freien Werkstatt Theater in Kçln und Kampnagel in Ham-
burg. Er war zudem insgesamt �ber zehn Jahre als leiten-
der Regisseur an der Landesb�hne Wilhelmshaven, am
Stadttheater Gießen und am Ernst-Deutsch-Theater in
Hamburg engagiert. Seine Arbeiten, zu denen auch Ro-
manbearbeitungen f�r die B�hne gehçren, wurden mehr-
fach ausgezeichnet und zu zahlreichen internationalen
Festivals eingeladen. Er lebt mit seiner Frau Nina und den
Kindern David und Anna in Hamburg und Feuchtwangen.

F�r die Kreuzgangb�hne hat Johannes Kaetzler bisher
„Wie es euch gef�llt“, „Der Glçckner von Notre-Dame“,
„Die drei Musketiere“, „My Fair Lady“, „Der Name der Ro-

se“, „Anatevka“, „Cabaret“ und „Der Brandner Kaspar
und das ewig’ Leben“ inszeniert. Im Sommer 2016 f�hrt
er bei „Romeo und Julia“ Regie.

Der Kartenvorverkauf f�r die neue Spielzeit hat am 20.
Oktober begonnen. Der Kartenkauf ist so einfach wie viel-
f�ltig: Entweder Sie rufen uns unter 09852/904 44 an,
schreiben uns eine E-Mail an mail@kreuzgangspiele.de
oder kaufen Ihre Karte online �ber unsere Internetseite
www.kreuzgangspiele.de, �ber unsere Facebookseite
oder direkt �ber reservix.de. Selbstverst�ndlich kçnnen
Sie auch persçnlich vorbeikommen: Marktplatz 2, 91555
Feuchtwangen.

Christiane Karg � Gisela Schenker
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Noch Karten vorhanden

HELMUT A. BINSER

„Ein St�ck heile Welt“

Karten f�r das Musikkabarett aus der Oberpfalz im Land-
gasthof „Am Forst“ in Wehlm�usel am Freitag, 13. Novem-
ber 2015, sind im Vorverkauf in der Tourist Information am
Marktplatz (Telefon 09852/904-55) erh�ltlich.

Im Vorverkauf kosten die Karten 14,– E,
an der Abendkasse 16,– E.
Beginn ist um 20.00 Uhr.

Im Vorverkauf in der Tourist Information

Die Fr�nkischen Straßenmusikanten

„Volksmusik aus Franken“
Volksmusikabend im Landgasthof „Am Forst“ in Wehlm�usel

am Samstag, 21. November 2015

FRISCH FRANKIERT haben die Fr�nkischen Straßenmusi-
kanten die traditionelle Tanz- und Kirchweihmusik aus dem
Land zwischen Spessart, Frankenwald und Donau. Die vier
MusikerInnen stammen aus Musikantenfamilien der drei
fr�nkischen Bezirke und kennen die regionale Musikkultur
von Kindesbeinen an.

Das Wissen und Kçnnen, das jedeR einzelne auf den ver-
schiedenen Gebieten zwischen Mundart, Tanz, Lied und Mu-
sik vieler Stilrichtungen mitbringt, gibt der gemeinsamen Be-
setzung vielfache Anregungen und bunte Gestaltung: Tradi-
tionelle Volksmusik nicht als totes Museumsgut, sondern als
lebendiger Ausdruck der heutigen Zeit. Ihre witzigen Texte,
spritzigen Arrangements und die charakteristische kraftvolle
Mehrstimmigkeit im Gesang sind nun seit �ber dreißig Jahren
auf Weinfesten, Kirchweihen, privaten Festen und immer wie-
der in Hçrfunk und Fernsehen zu hçren. Auf der Konzertb�h-

ne pr�sentieren die Fr�nkischen Straßenmusikanten ihr
FRISCH FRANKIERTes Programm zwischen Gershwin und
Gerchla.

Steffi Zachmeier (u. a. Moderatorin der Sendung „Volksmusik
aus Franken“ auf Radio Bayern 1) spielt in der Formation Ak-
kordeon, Heinrich Filsner ist f�r die tiefen Tçne an der Tuba
und am Kontrabass zust�ndig und Lissy und Hans Heiligen-
thal spielen neben Klarinette und Trompete, die Bockpfeife
(das ist der fr�nkisch-bçhmische Dudelsack) und das Alp-
horn. Und singen tun’s alle.

Vorverkauf:

Tourist-Information Feuchtwangen, Tel. 09852/904-55
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 10,– E VVK, 12,– E Abendkasse
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Die Baslerin Lea Schmocker liest Texte  
vom Basler Urs Widmer  
 

Immer dann, wenn Menschen nicht 
hinschauen, erwachen die Zwerge zum 
Leben. Zumindest in Urs Widmers  Roman  
Ein Leben als Zwerg. Urs Widmer - er ist Uti - 
schreibt auf dem Schutzumschlag, der Zwerg 
habe es hinter seinem Rücken getan, und er 
werde sich hüten, auch nur ein Komma daran 
zu ändern. Er hat gut daran getan!  

Das Zwergenbuch von Urs Widmer ist eine 
heitere und unbeschwerte Geschichte mit 
liebenswerten Menschen und Zwergen. Alle 
haben ihre Schwächen und Stärken.  
Wie im richtigen Leben .  

Der Zwerg lässt dem Leser viel Freiraum für eigene Interpretationen.  

Die Schauspielerin, Regisseurin und Sprachliebhaberin Lea Schmocker wird Texte von  
Urs Widmer zum Leben erwecken. Bei vergangenen Lesungen in der Stadtbücherei hat Lea 
Schmocker bewiesen, dass es bei ihr nicht „staubt‘‘ beim umblättern. Sie möchte die Liebe zur 
Sprache gerne weitergeben und ihr gelingt es so, dass keine Langeweile dabei aufkommt.  
Ihre Lesungen sind sehr lebendig und auch mal von verspielter Natur. 

Freitag, 13. November 2015 um 20 Uhr in der Stadtbücherei Feuchtwangen 

Kartenvorverkauf und -reservierung in der Stadtbücherei 

 

Weihnachten nach Maß von Birdie Black 
Bilderbuchkino für Kinder 
 

Am Montag, 7. Dezember 2015 um 16 Uhr 
lädt die Stadtbücherei Kinder ab 4 Jahren zu 
einem vorweihnachtlichen Bilderbuchkino ein. 

Am Tag vor Weihnachten kauft der König auf 
dem Markt einen großen roten Stoffballen,  
für einen schönen Umhang der Prinzessin.  
Von den Stoffresten kann das Küchenmädchen 
eine weiche Jacke für die Mutter nähen.  
Auch hier bleiben Reste, von denen auch noch 
Dany Dachs und später Eddie Eichhorn 
profitieren. Ein Buch für die Freude des Teilens. 

Anmeldungen werden in der Stadtbücherei,  
Tel. 09852 --- 34 56 entgegengenommen. 

 

 

 

 

 

 

Lesung und Gespräch mit der Autorin Evelyne Leandro 

In Ihrem Buch Ausgesetzt oder Der Kampf mit einer längst vergessenen Krankheit zieht eine 
Brasilianerin mit ihrem deutschen Mann nach Berlin. Sie ist jung, gebildet und voller Elan und 
freudiger Erwartung. Alsbald beherrscht sie die deutsche Sprache, findet Freunde und eine 
Arbeit, die fordert und ihr Freude bereitet. 

Bis sie eines Tages Flecken entdeckt. Nach vielen vergeblichen Untersuchungen bekommt sie 
endlich die Diagnose. Es ist Lepra. Eine Krankheit, die man in Europa längst vergessen hat, die 
man in seinem Bewusstsein mit der Pest und der Cholera ins Mittelalter oder mit Ebola und 
Malaria in unzivilisierte Welten verdrängt hat.  

Die Autorin Evelyne Leandro kämpft seit 
vielen Jahren mutig gegen Lepra und hat 
diesen Kampf in einem spannenden und 
informativen Tagbuch 
zusammengefasst. Sie wird in der 
Stadtbücherei aus ihrem Buch vorlesen 
und darüber hinaus die Problematik der 
vernachlässigten Armutskrankheiten 
beleuchten, sowie Lösungswege 
aufzeigen und diskutieren. 

Freitag, 20. November 2015  
um 19 Uhr in der Stadtbücherei 

Veranstalter: TESFA-Eine-Welt-Gruppe  
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Weihnachten nach Maß von Birdie Black 
Bilderbuchkino für Kinder 
 

Am Montag, 7. Dezember 2015 um 16 Uhr 
lädt die Stadtbücherei Kinder ab 4 Jahren zu 
einem vorweihnachtlichen Bilderbuchkino ein. 

Am Tag vor Weihnachten kauft der König auf 
dem Markt einen großen roten Stoffballen,  
für einen schönen Umhang der Prinzessin.  
Von den Stoffresten kann das Küchenmädchen 
eine weiche Jacke für die Mutter nähen.  
Auch hier bleiben Reste, von denen auch noch 
Dany Dachs und später Eddie Eichhorn 
profitieren. Ein Buch für die Freude des Teilens. 

Anmeldungen werden in der Stadtbücherei,  
Tel. 09852 --- 34 56 entgegengenommen. 

 

A31281H Android-Smartphones und
Tablets f�r Einsteiger/innen

3x 05.11.15 / Do+Di 19.00–22.00 / ab 61,50 E

F31281H PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4x 04.11.15 / Mi+Mo 19.00–22.00 /ab 99,70 E

incl. Skript

F32281H PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 02.12.2015 / Mi+Mo 19.00–22.00 /ab 82,00 E

F35281H Tabellenkalkulation mit Excel 2010 –
Grundlagen

5x 17.11.15 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript

G30281F Englisch Grundstufe A1 f�r Anf�nger/innen

4x
ohne oder mit geringen Vorkenntnissen
13.11.2015 / Fr 11.00–12.30 / 100,00–130,00 E

Vortrag in der Praxisklinik Feuchtwangen
IV. Stock

H12284H Operation durchs Schl�sselloch –
der sanfte Weg?
Wann kommen sie in Frage?
Dr. med. Uwe Jordan

1x 24.11.2015 / 19.30 / Eintritt frei

H20281H Gesundheit durch Entschlackung
1x 03.12.2015 / 19.30 / 5,00 E

Corso di cucina italiana!
Tortellini fatti in casa – Tortellini hausgemacht

H23166H 1x / 28.11.2015 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel
Leichte K�che mit Luca

H23167H 1x / 23.01.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel
Antipasti – Vorspeisen

H23168H 1x / 30.01.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel
Primi piatti, pasta – Erste G�nge, Nudeln

H23169H 1x / 06.02.2016 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist
belegt.

H31285W Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und
danach

9x 11.01.2016 / 17.45–19.15 / 58,50 E

H33281H Qigong
6x 26.01.2016 / 17.00–18.00 / 22,00 E

H36282H Entspannt im Alltag durch Achtsamkeit
6x 10.11.2015 / 20.00–21.00 / 24,00 E

H36283H Durch Meditation und Entspannung
Ruhe im Alltag finden

8x 14.01.2016 / 20.00–21.00 / 32,00 E

H36284H Autogenes Training f�r Anf�nger/innen
und Forgeschrittene

6x 26.01.2016 / 18.00–19.00 / 22,00 E

Programm Herbst/Winter 2015/2016
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen,
Info-Telefon: 09852/904 44
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H43281W Pilates f�r Anf�nger/innen
und Wiedereinsteiger/innen

10x 07.01.2016 / 18.00–19.00 / 40,00 E

J10281W Fit for everyBody – Ganzkçrpertraining
12x 07.01.2016 / 19.00–20.00 / 36,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10282W 9x / 11.01.2016 / 18.30–19.30 / 28,50 E

J10283W 9x / 12.01.2016 / 18.00–19.00 / 28,50 E

J12281W Step by Step – mehr Kondition und Koordination
12x / 07.01.2016 / 20.00–21.00 / 36,00 E

J40281H Mit mir nicht! Leichte Selbstverteidigungs-
techniken f�r jedermann ab 14 Jahren

1x 09.01.2016 / 14.00–19.00 / 21,00 E

J40282H Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
f�r Frauen und M�dchen ab 14 Jahren

1x 16.01.2016 / 14.00–19.00 / 21,00 E

K02281H Discofox der Basisworkshop
1x 28.11.2015 / 17.30–19.30 / 50,00 E pro Paar

Discofox – Workshop (leicht fortgeschritten)
K02282H Fit f�r die Faschingszeit
1x 28.11.2015 / 20.00–22.00 / 50,00 E pro Paar

Patchwork-Quilt f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

K60281W 8x / 18.01.2016 / 08.30–10.45 / 51,00 E +
Material

K60282W 8x / 18.01.2016 / 19.30–21.45 / 51,00 E +
Material

K60283W 8x / 19.01.2016 / 08.30–10.45 / 51,00 E +
Material

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74283H 1x / 11.11.2015 / 19.30–22.30 / 8,00 E +

Material
K74284H 1x / 20.01.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E +

Material

Weidenwerkstatt – Flechten mit Korbweiden
K74285H 1x / 16.01.2016 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist

belegt.
K74286H 1x / 30.01.2016 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist

belegt.

Futterhaus f�r Vçgel
K74287H 1x / 16.01.2016 / 14.00–17.00 / 11,00 E +

Material
K74288H 1x / 30.01.2016 / 14.00–17.00 / 11,00 E +

Material

M50282H Wir basteln Weihnachtsgeschenke –
f�r Kinder ab 6 Jahren

1x 20.11.2015 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

Nachts im Museum . . .
�ffentliche Kinderf�hrung
am Donnerstag 5.11.2015, 17.00 Uhr

im Fr�nkischen Museum Feuchtwangen

Nachts im Museum ist es ganz schçn finster – zumindest,
wenn man auf elektrisches Licht verzichtet. Das kçnnen Kin-
der selber erfahren, bei einer çffentlichen Kinderf�hrung am
5.11.2015 um 17 Uhr.
Aber wie haben die Menschen ihre Wohnungen erleuchtet,
bevor es Strom und Elektrik gab? Das erkunden wir anhand
von Kienspanhaltern, �llampen und Kerzenst�ndern aller
Art. Wie man mit solchen Ger�tschaften fr�her ein Licht ma-
chen konnte, das erschließt sich Kindern nicht auf den ersten
Blick – deshalb schauen wir genauer hin.
Anschließend kann jedes Kind eine eigene Wachskerze zie-
hen und mit nach Hause nehmen. Daf�r braucht man Ge-
duld, es macht aber auch viel Spaß.

An der Aktion kann jedes Kind im Alter von 7 bis 14 Jahren
teilnehmen.
Anmeldung: Tel. 09852/61 52 24 oder info@fraenkisches-mu-
seum.de
Dauer: ca. 2 Stunden
Kosten: 5,00 Euro

(oder Gutscheine Landgasthof am Forst Wehlm�usel)

Zeitlampe
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Stadt
Feuchtwangen

Die Stadt Feuchtwangen sucht zum 01. Februar 2016 eine/n

Mitarbeiter/in für die Bauverwaltung

in Teilzeit mit durchschnittlich 20 Wochenstunden.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen und 
bürgerfreundlichen Verwaltung sowie ein interessantes und 
vielseitiges Aufgabengebiet, das flexibles und verantwortungs-
volles Arbeiten verlangt. Die Vergütung erfolgt nach TVöD sowie 
den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren aussagekräftigen Unterlagen 
bis zum 20.11.2015 bei der Stadt Feuchtwangen, Postfach 12 57, 
91552 Feuchtwangen oder per Mail an 
personalamt@feuchtwangen.de. 
Auskünfte unter Tel. 09852 904141.

Ihre Aufgaben:
• Protokollführung im Bau- und Verkehrsausschuss sowie in

verschiedenen Arbeitskreisen (nachmittags/abends)
• Pflege der Registratur des Stadtbauamtes
• Sekretariatsdienste für den Stadtbaumeister
• sonstige Tätigkeiten im Rahmen der Aufgaben der Unteren

Baurechts- und Denkmalschutzbehörde

Wir erwarten von Ihnen:
• sicheres und freundliches Auftreten
• Kundenorientierung und Teamfähigkeit
• Flexibilität und Leistungsbereitschaft
• EDV-Kenntnisse in Office-Programmen
• Erfahrungen in der Kommunalverwaltung wären von Vorteil

Zum 1. September 2016 bieten wir Ausbildungsplätze in folgenden
Berufen mit jeweils 3-jähriger Ausbildungsdauer an:

Einstellungsvoraussetzung für alle drei Ausbildungsplätze:
Qualifizierter Hauptschulabschluss oder Abschluss der mittleren 
Reife und für die Ausbildung zur/zum Fachangestellten für 
Bäderbetriebe gute Schwimmleistungen.

Kaufmann/-frau für Büromanagement bei der 
Stadtverwaltung
 

Stadt
Feuchtwangen

Für Auskünfte stehen wir Ihnen unter der Tel. Nr. 09852 904110 
gerne zur Verfügung.

Haben Sie Interesse an einer Ausbildung bei der Stadt bzw. den 
Stadtwerken? Dann schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen unter Bezugnahme auf die gewünschte Ausbildungs-
stelle bis 10. November 2015 an die Stadt Feuchtwangen, 
Postfach 12 57, 91552 Feuchtwangen oder per Mail an 
personalamt@feuchtwangen.de.

Industriekaufmann/-frau bei den Stadtwerken

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe

Wir bilden aus!

Caf� International

Nach l�ngerer Pause findet jetzt an einigen Freitagen im Alten Rathaus, Marktplatz 1 das „Caf� International“ statt.

Einander begegnen, sich austauschen, gemeinsam ein St�ck Kuchen und eine gute Tasse Kaffee oder Tee genießen –
das „Caf� International“ ist der ideale Ort, um miteinander ins Gespr�ch zu kommen und sich kennen zu lernen. Wir
hoffen, dass alteingesessene Feuchtwanger und neu zugezogene B�rger der Einladung folgen. Gerade vor dem Hinter-
grund von steigenden Asylbewerberzahlen liegt uns der Austausch von Kulturen sehr am Herzen.

„Caf� International“ freitags ab 16.00 Uhr am: 13. November 2015
4. Dezember 2015
8. Januar 2016

19. Februar 2016

Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Orga-Team FEU-Mitte, B�ro Soziale Stadt und AK Fl�chtlinge Feuchtwangen



Amtliche Bekanntmachungen

Bundesmeldegesetz (BMG) tritt am
1. November 2015 in Kraft

Am 1. November 2015 tritt das Bundesmeldegesetz (BMG) in
Kraft und ersetzt das Bayerische Meldegesetz (MeldeG).

Wie bisher haben B�rgerinnen und B�rger die Mçglichkeit, ge-
gen einzelne regelm�ßig oder auf Anfrage durchzuf�hrende Da-
ten�bermittlungen der Meldebehçrde Widerspruch zu erheben.
Die nach bisherigem Meldegesetz (MeldeG) bereits eingetrage-
nen, schutzumfanggleichen �bermittlungssperren bleiben beste-
hen, so dass in diesem Fall kein Handlungsbedarf besteht.

Folgende Widerspruchsmçglichkeiten sind gegeben:

Q Widerspruch gegen Daten�bermittlungen an çffentlich-recht-
liche Religionsgesellschaften (§ 42 Abs. 3 BMG)
Die Meldebehçrden �bermitteln Daten Familienangehçriger,
die nicht derselben oder in keiner çffentlich-rechtlichen
Religionsgemeinschaft sind, an die çffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaften der anderen Familienangehçrigen. Fami-

lienangehçrige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, minder-
j�hrige Kinder und die Eltern minderj�hriger Kinder.
Der Widerspruch verhindert nicht die �bermittlung von Daten
f�r Zwecke des Steuererhebungsrechts an die jeweilige çffent-
lich-rechtliche Religionsgemeinschaft.

Q Widerspruch gegen Daten�bermittlungen an das Bundesamt
f�r das Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 Abs. 2
BMG)
Zum Zweck der �bersendung von Informationsmaterial �ber-
mitteln die Meldebehçrden dem Bundesamt f�r Personal-
management der Bundeswehr j�hrlich bis 31.03. Daten zu
Personen mit deutscher Staatsangehçrigkeit, die im n�chsten
Jahr vollj�hrig werden.

Q Widerspruch gegen Daten�bermittlungen an Parteien, W�h-
lergruppen oder Tr�ger von Wahlvorschl�gen im Zusammen-
hang mit Wahlen oder Abstimmungen (§ 50 Abs. 5 BMG)
Die Meldebehçrden erteilen auf Anfrage Parteien, W�hler-
gruppen und anderen Tr�gern von Wahlvorschl�gen im
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-
licher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder
Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem
Melderegister �ber die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten, soweit f�r deren
Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist.

Q Widerspruch gegen Daten�bermittlungen an Mandatstr�ger,
Presse und Rundfunk �ber Alters- und Ehejubil�en (§ 50 Abs.
5 BMG)
Die Meldebehçrden �bermitteln auf Anfrage Mandatstr�gern,
Presse oder Rundfunk Ausk�nfte aus dem Melderegister �ber
Alters- und Ehejubil�en. Der Widerspruch ist bei allen Melde-
behçrden, bei denen die betroffene Person gemeldet ist,
einzulegen. Der Widerspruch eines Ehegatten wirkt auch f�r
den anderen Ehegatten.

Q Widerspruch gegen Daten�bermittlungen an Adressbuchver-
lage f�r die Herausgabe von Adressb�chern (§ 50 Abs. 5 BMG)
Die Meldebehçrden �bermitteln auf Anfrage Adressbuchver-
lagen Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige
Anschrift zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben. Die �bermittelten Daten d�rfen nur f�r die Heraus-
gabe von Adressb�chern verwendet werden. Der Widerspruch
ist bei allen Meldebehçrden, bei denen die betroffene Person
gemeldet ist, einzulegen.

Feuchtwangen, den 23.10.2015
Stadt Feuchtwangen
Meldebehçrde

Formularvordrucke sind im B�rgerAmt oder im Internet unter
www.feuchtwangen.de (Stadt & Rathaus –> Rathausservice –>
Formulare –> Melderecht) erh�ltlich.

Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an das B�r-
gerAmt der Stadt Feuchtwangen.

B�rgerAmt
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852/904-0, Telefax: 09852/904-220
Email: buergeramt@feuchtwangen.de

Richtlinie zur Fçrderung von
Modernisierungs- und
Instandsetzungsmaßnahmen im
Bereich der Innenstadt der
Stadt Feuchtwangen

Der Stadtrat hat mit Beschluss S 125/2015 am 14.10.2015 be-
schlossen, die Geltungsdauer der Richtlinie zur Fçrderung von
Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Bereich
der Innenstadt der Stadt Feuchtwangen um ein weiteres Jahr, d.h.
bis Ende 2016 zu verl�ngern. F�r den unver�ndert gebliebenen
r�umlichen Geltungsbereich wird auf den als Anlage beiliegen-
den Lageplan Bezug genommen.
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„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut Huber

Achtung Winterzeit!
Dienstag, 3. November 2015 nach Bernau
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Landgasthof „SOLDNER“
Strecke: Walkm�hlweg – Walkm�hle –

Koppenschallbach – Volkertsweiler –
Bernau

Dienstag, 10. November 2015 nach Oberahorn
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „G�HRING“
Strecke: BauAkademie – Steinbach – Oberahorn

Weitere Informationen:
Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1,
Tel. 09852/904-177

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse
bekannt gegeben.

Aushilfen / Ableser
gesucht

Die Stadtwerke Feuchtwangen f�hren im Zeitraum 20.11.
bis 23.12.2015 die Jahresablesung der Verbrauchsz�hler
f�r Gas, Strom und Wasser durch. Wenn Sie Zeit und Inte-
resse haben uns dabei zu unterst�tzen (auf 450 E Basis),
dann rufen Sie uns an.

Herr Ernst Barthelmeß Tel. 09852/904-354



Richtlinie zur Fçrderung von Modernisierungs- und
Instandsetzungsmaßnahmen im Bereich der Innenstadt der

Stadt Feuchtwangen

vom 14.10.2015

§ 1 Pr�ambel
Der Bereich der Innenstadt ist durch Modernisierungs- und
Instandsetzungsmaßnamen und Maßnahmen der st�dtebauli-
chen Erneuerung umfassend zu erhalten und in der Funktion
zu st�rken. Die Stadt Feuchtwangen fçrdert daher im çstlich
der Sulzach gelegenen Teilbereich des fçrmlich festgelegten
Sanierungsgebietes „Innenstadt“ Instandsetzungs- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen.

§ 2 Ziel der Fçrderung
(1) Die Bem�hungen im Sanierungsgebiet „Innenstadt“ zielen

vorrangig auf den Erhalt der historischen Bausubstanz. Aus
diesem Grund besteht der Schwerpunkt der Fçrderung in der
Instandsetzung und Modernisierung von Geb�uden. Dane-
ben soll die Fçrderung auch der Verbesserung der st�dtebau-
lichen Situation und des Stadtbildes dienen.

(2) Ziel ist insbesondere die Beseitigung von Missst�nden durch
bauliche Maßnahmen, die entsprechend den Zielsetzungen
der Sanierung oder Entwicklung den Gebrauchswert von Ge-
b�uden nachhaltig erhçhen, damit sie insbesondere den all-
gemeinen Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsver-
h�ltnisse entsprechen.

(3) Der Fçrderung von denkmalgesch�tzten Geb�uden und Ge-
b�uden mit ortsbildpr�gender Bedeutung wird besondere
Priorit�t einger�umt.

§ 3 Fçrdergrunds�tze
(1) Die Gew�hrung der Fçrderung nach dieser Richtlinie ist eine

freiwillige Leistung der Stadt Feuchtwangen. Ein Rechtsan-
spruch auf deren Bewilligung und Auszahlung besteht weder
dem Grunde noch der Hçhe nach.

(2) Die Fçrderung ist nicht abh�ngig vom Einkommen des Eigen-
t�mers des zu modernisierenden Geb�udes.

(3) Die Fçrderung wird als nicht r�ckzahlbarer Zuschuss ge-
w�hrt. Sie erfolgt im Rahmen der im Haushaltsplan bereitge-
stellten Mittel.

§ 4 Gebiet der Fçrderung
Der r�umliche Geltungsbereich dieser Richtlinie bezieht sich
auf den im Lageplan im Maßstab 1 : 2.000 gekennzeichneten
Bereich. Der Lageplan wird als Anlage Bestandteil der Richt-
linie.

§ 5 Fçrdervoraussetzungen
(1) Die Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen m�s-

sen den Sanierungszielen im festgelegten Gebiet entsprechen
und im çffentlichen Interesse liegen.

(2) Voraussetzung f�r eine Fçrderung ist eine Bewilligung der
Stadt Feuchtwangen.

(3) Die Einzelmaßnahme muss eine Grçßenordnung von min-
destens 30.000 E fçrderf�higer Kosten (ohne Grunderwerb)
haben.

(4) Vor Inanspruchnahme der Fçrderung entsprechend dieser
Richtlinie ist ausdr�cklich die Mçglichkeit der Fçrderung
durch Mittel der St�dtebaufçrderung aus dem Bund-L�nder-
Programms „Soziale Stadt“ zu pr�fen. Diese Pr�fung wird auf
Antrag durch die Stadt Feuchtwangen durchgef�hrt.

(5) Bei Einzelmaßnahmen, die keine Generalsanierung darstel-
len, muss ein tragf�higes Sanierungskonzept f�r das Gesamt-
geb�ude erkennbar sein. Die Maßnahmen m�ssen im sinn-
vollen Verh�ltnis zum gesamten Geb�udezustand stehen.

(6) Bei Austausch oder Modernisierung der f�r die Energiebilanz
des Geb�udes relevanten Bauteile (z. B. Fenster, Fassade,
Dach, Heizung) ist ein von der BAFA (Bundesamt f�r Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle) zertifizierter Energieberater zu
beteiligen. Eine durchgef�hrte Vor-Ort-Beratung nach den
Richtlinien des Bundesamtes ist nachzuweisen.

§ 6 Antrag und Bewilligungsverfahren
(1) F�r die Gew�hrung einer Zuwendung ist vor Beginn der Bau-

maßnahme schriftlich ein formloser Antrag an das Stadtbau-
amt der Stadt Feuchtwangen zu stellen. Mit dem Antrag sind
folgende Unterlagen einzureichen:
a. Lageplan, Fotos des Bestands oder Bestandszeichnungen
b. Beschreibung und zeichnerische Darstellung der geplan-

ten Maßnahmen
c. Kostenvoranschl�ge (Auf Nachfrage sind vergleichbare

Kostenangebote je Gewerk vorzulegen)

(2) Das Stadtbauamt der Stadt Feuchtwangen pr�ft die Fçrder-
w�rdigkeit des Vorhabens anhand der eingereichten Unterla-
gen und legt diese dem BVA zur Entscheidung vor.

(3) In strittigen F�llen oder besonders gelagerten Einzelf�llen ent-
scheidet der Stadtrat unter Ber�cksichtigung der Gesamtsitua-
tion abschließend.

(4) Antragsberechtigt sind Grund- und Geb�udeeigent�mer so-
wie Erbbauberechtigte.

(5) Die Genehmigung des Zuwendungsantrages ersetzt nicht die
f�r die Baumaßnahme einzuholenden Genehmigungen, wie
z. B. Baugenehmigung, denkmalpflegerische Erlaubnis usw.
Baurechtliche und denkmalpflegerische Vorschriften sind in
jedem Fall einzuhalten.

(6) Nach Bewilligung durch den BVA kann mit dem Vorhaben
begonnen werden. In der Bewilligung sind der Umfang der
Maßnahmen, die zu erwartenden Gesamtkosten, der zu er-
wartende Fçrderbetrag sowie Auflagen und Bedingungen der
Fçrderung festgelegt.
Einzelmaßnahmen, die in einem sachlichen oder r�umlichen
Zusammenhang stehen, kçnnen in einer Bewilligung zusam-
mengefasst werden.

(7) Beabsichtigt der Antragsteller von den beantragten Maßnah-
men abzuweichen, so bedarf es hierzu der Einwilligung der
Stadt.

(8) Stellt die Stadt Feuchtwangen fest, dass die beantragte Ge-
samtmaßnahme abweichend, teilweise oder mangelhaft
durchgef�hrt oder Bedingungen und Auflagen nicht eingehal-
ten wurden, kann sie von der erteilten Bewilligung zur�cktre-
ten.

§ 7 Fçrderhçhe
(1) Bei Modernisierungen, Instandsetzungen und Umbauten

wird ein Zuschuss in Hçhe von 10% der fçrderf�higen Kosten
gew�hrt.
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(2) Bei Neubauten, die ausdr�cklich der Verbesserung der st�dte-
baulichen Situation dienen, wird ein Zuschuss in Hçhe von
5 %–10 % der fçrderf�higen Kosten gew�hrt. Die abschlie-
ßende Entscheidung dazu trifft der Bau- und Verkehrsaus-
schuss der Stadt Feuchtwangen bezogen auf den Einzelfall.

(3) Steht eine Fçrderung nach §7 Abs. 1 oder 2 unmittelbar im
Zusammenhang mit dem Erwerb einer Immobilie, so wird auf
die mit dem Grunderwerb verbundenen Kosten ein Zuschuss
von 3 % gew�hrt, sofern die fçrderf�higen Kosten der Bau-
maßnahme mindestens den Betrag von 30.000 E erreichen.

(4) Pro Bewilligung ist ein Zuschuss von maximal 25.000,– E

mçglich. Eine mehrmalige Ausreichung dieser Fçrderhçhe ist
ausgeschlossen. Eine stufenweise Modernisierung / Instand-
setzung in mehreren Abschnitten mit dem Ziel der Gesamtsa-
nierung ist bis zum Erreichen der maximalen Fçrderhçhe
mçglich. Eine gesicherte Option auf weitergehende k�nftige
Fçrderungen ist nicht mçglich.

(5) Erh�lt der Antragsteller Zusch�sse aus dem Bund-L�nder-Pro-
gramm „Soziale Stadt“, so werden diese auf die Fçrderung
nach dieser Richtlinie angerechnet.
Die Gew�hrung von anderen Zusch�ssen (z. B. KfW) ist nicht
fçrdersch�dlich.

§ 8 Fçrderf�hige Kosten
(1) Fçrderf�hig sind die Kosten einer Modernisierung und In-

standsetzung, sofern sie im Hinblick auf die Erhçhung des
Gebrauchswertes und die Nutzungsdauer des Geb�udes ver-
tretbar sind. Dar�ber hinaus sind Kosten f�r bestandserhalten-
de Modernisierungsmaßnahmen an st�dtebaulich und histo-
risch bedeutenden Geb�uden fçrderf�hig. Bei der Ermittlung
der Kosten kçnnen alle baulichen Maßnahmen ber�cksichtigt
werden, die im Hinblick auf die Sanierungsziele notwendig
sind, den anerkannten Regeln der Baukunst entsprechen,
orts�blich sind und bei Wohnraum den Ausstattungsstandard
des çffentlich gefçrderten Wohnungsbaus nicht �bersteigen.
Die Aufwendungen des Antragstellers, die diesen Standard
�bersteigen, z�hlen nicht zu den fçrderf�higen Kosten der
Baumaßnahme und sind durch den Antragsteller in vollem
Umfang selbst zu tragen.

(2) Bedarf und Wirtschaftlichkeit der Baumaßnahme sind auf An-
forderung nachzuweisen.

(3) Bei Geb�uden von geschichtlicher, k�nstlerischer oder st�d-
tebaulicher Bedeutung kçnnen auch entsprechend notwendi-
ge Mehrkosten, die durch die Besonderheiten des Geb�udes
verursacht sind, einbezogen werden.

(4) Die Fçrderung bezieht sich auf die Modernisierung, Instand-
setzung, Umbau und st�dtebaulich notwendigen Neubau
von Hauptnutzgeb�uden, wie z. B. Wohn- oder Gesch�fts-
h�usern bzw. den Umbau von Nebengeb�uden, z. B. Scheu-
nen, zu Hauptnutzgeb�uden. Die f�r die Nutzung der Haupt-
geb�ude notwendigen Nebengeb�ude, wie z. B. Garagen,
und Außenanlagen werden ebenfalls gefçrdert.

(5) Die Umsatzsteuer, soweit sie nach Umsatzsteuergesetz als
Vorsteuer abziehbar ist, Skonti und sonstige Abz�ge gehçren
nicht zu den fçrderf�higen Kosten.

(6) Folgende Maßnahmen sind insbesondere fçrderf�hig:
a. Planungskosten
b. Baufeldfreimachung
c. Maßnahmen zur Geb�udesicherung
d. Verbesserung der W�rmed�mmung
e. Verbesserung der Grundrisse
f. Dachausbau
g. Fassadensanierung
h. Dachsanierung
i. Verbesserung der Installation, Haustechnik und W�rmeer-

zeugung
j. Maßnahmen zur Verbesserung des Wohnumfeldes (z. B.

Stellpl�tze, Begr�nung)
k. Baunebenkosten

§ 9 Verwendungsnachweis und Auszahlung der Fçrderung
(1) Nach Fertigstellung der Baumaßnahme ist eine Gesamt-

schlussrechnung inkl. aller Originalrechnungen und einer Fo-
todokumentation �ber den erreichten Zustand vorzulegen.
Die Stadt Feuchtwangen beh�lt sich ausdr�cklich vor, die
Plausibilit�t der eingereichten Rechnungen am Ort der Bau-
maßnahme zu pr�fen.

(2) Der endg�ltige Kostenerstattungsbetrag ergibt sich nach Ab-
schluss der Maßnahme und nach �berpr�fung der vorzule-
genden Schlussrechnung durch die Stadt Feuchtwangen. Hie-
r�ber erh�lt der Antragsteller eine entsprechende Mitteilung.

(3) Die Auszahlung erfolgt nach Pr�fung der vollst�ndigen Unter-
lagen und unter der Voraussetzung der Verf�gbarkeit der
Haushaltsmittel.

§ 10 Inkrafttreten
Die Fçrderrichtlinie tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung
in Kraft und gilt bis zum 31.12.2016.

Feuchtwangen, den 19.10.2015
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

18. �nderung des Fl�chennutzungs-
plans mit integriertem Landschafts-
plan sowie Erweiterung des
Bebauungsplans Nr. 3 „Leonhards-
wegfeld“ mit integriertem Gr�nord-
nungsplan

Der Stadtrat hat am 14.10.2015 (S 124/2015) einen Aufstellungs-
beschluss f�r die Erweiterung des Bebauungsplan Nr. 3 „Leon-
hardswegfeld“ gefasst. Ziel der Planung ist es, das bestehende
Gewerbe- bzw. Sondergebiet in s�dlicher und çstlicher Richtung
zu erweitern. Die Grçße des Plangebiets umfasst eine Fl�che von
1,95 ha und grenzt unmittelbar an das bestehende Gewerbe-
bzw. Sondergebiet an. Das Gebiet wird nçrdlich von der Schopf-
locher Straße und westlich von der Bundesstraße B 25 begrenzt.
Die genaue Abgrenzung kann der nachstehenden Karte entnom-
men werden:

Im Fl�chennutzungsplan ist der �berwiegende Teil als Sonder-
baufl�che, im �brigen als Fl�che f�r die Landwirtschaft ausge-
wiesen. Eine Darstellung als gewerbliche Baufl�che ist insoweit
erforderlich.

Der Stadtrat von Feuchtwangen hat beschlossen, das Verfahren
f�r die Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 3 „Leonhardsweg-
feld“ und die 18. �nderung des Fl�chennutzungsplans im Paral-
lelverfahren durchf�hren zu wollen.

Feuchtwangen, den 21.10.2015
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister
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14. �nderung des Fl�chennutzungs-
plans zur Ausweisung eines Standorts
f�r Windkraftanlagen auf Gemarkung
Vorderbreitenthann
– Einstellung des Verfahrens –

Aufgrund von Einwendungen der Unteren und Hçheren Natur-
schutzbehçrde, insbesondere hinsichtlich des Rotmilans, stellt
der Stadtrat in seiner Sitzung am 14.10.2015 mit Beschluss S
126/2015 das Verfahren der 14. �nderung des Fl�chennutzungs-
plans zur Ausweisung eines Standortes f�r Windkraftanlagen auf
dem Flst. Nr. 110/1, Gemarkung Vorderbreitenthann formell ein.
Aus naturschutzfachlicher Sicht kann eine Sch�digung, Stçrung
oder Tçtung des Rotmilans auch unter Einbeziehung konfliktver-
meidender Maßnahmen und CEF-Maßnahmen nicht ausge-
schlossen werden. Hierdurch ist nach Einsch�tzung der Fachbe-
hçrden von einem signifikant erhçhten Tçtungsrisiko auszuge-
hen. Da die Voraussetzung f�r die Erteilung einer Ausnahme von
den Verbotstatbest�nden des § 44 BNatSchG im vorliegenden
Fall nicht vorliegen, war das Verfahren einzustellen.

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Mançver und �bungen der
US-Streitkr�fte

Anmeldung entsprechend der Bekanntmachung vom 4.12.2008
(StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008).
Folgende �bung wurde angemeldet:

Art der �bung: Nacht�bungen mit Fallschirm�bung und
Außenlandungen

Zeitraum: 2.11.2015 bis 30.11.2015
Besonderheiten: Keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Mançversch�den mçg-
lichst zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff.
III Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverz�glich mit-
zuteilen.

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzan-
spr�chen bei Mançversch�den wird auf das Handblatt der Bun-
desanstalt f�r Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle
des Bundes, Regionalb�ro S�d, Krelingstraße 50, 90408 N�rn-
berg, Tel. 0911/3 76 34 70, hingewiesen. Die Handbl�tter kçn-
nen dort angefordert werden.

Information der FBG Feuchtwangen
und des Forstrevieres Feuchtwangen-
Wettringen des AELF Ansbach

Trockensommer 2015 – die Borkenk�fer greifen an
Der vergangene Sommer war bei uns in Mittelfranken �ußerst tro-
cken. Trockensommer wie 2003, 2006 und 2012 beg�nstigten
die Entwicklung und Vermehrung der Fichten-Borkenk�ferarten
Buchdrucker und Kupferstecher enorm.
In diesem Sommer kam noch erschwerend dazu, dass viele un-
aufgearbeitete Sturmholzb�ume vom Fr�hjahrssturm „Nicklas“
unentdeckt im Wald liegen geblieben sind und somit ideale Brut-
nester f�r die Borkenk�fer vorhanden waren.
Obwohl viele Waldbesitzer ihr Sturmholz in vorbildlicher Art
und Weise schnell beseitigt haben, blieben viele Nester von we-
niger aktiven Waldbauern lange Zeit unaufgearbeitet im Wald
liegen. Um diese unbeachtet liegen gelassenen Brutnester kam es
verst�rkt zum Stehendbefall umstehender, gesunder Fichten.
Die Trockenheit hat zudem die Abwehrf�higkeit der meisten
Fichten stark beeintr�chtigt, außerdem haben die Hitzeperioden
ideale Brutbedingungen f�r den K�fer geschaffen.
So kam es, wie es kommen musste: die Borkenk�fer haben sich
�berall in den Fichtenw�ldern eingenistet und neue Populationen
gegr�ndet.

Von weitem sieht man fast gar nichts und wenn man durch den
Bestand l�uft, steht man plçtzlich vor einer Gruppe von B�umen,
denen die Rinde g�nzlich fehlt, aber deren Nadeln noch gr�n
sind.
Feines Bohrmehl am Stammfuß, welches auch ein klassisches
Anzeichen f�r K�ferbefall ist, war wiederum kaum zu erkennen.
In den letzten Wochen sah man oft rote bzw. unbenadelte Fich-
tengipfel aus dem Bestand heraus spitzen. Ein deutliches Zeichen
f�r Kupferstecherbefall. Diese kleine Borkenk�ferart greift in der
Regel von der Baumspitze her an und ist von daher relativ schnell
zu erkennen.
Sein großer Bruder, der Buchdrucker, f�ngt eher von der Stamm-
mitte an und ist deutlich schwerer zu erkennen.
In den W�ldern um Feuchtwangen stehen noch unz�hlige evtl.
bisher unentdeckte K�fernester. Um eine Borkenk�ferkalamit�t,
wie sie in den Jahren nach dem Jahrhundertsommer 2003 aufge-
treten ist, zu verhindern oder wenigstens abzuschw�chen, m�s-
sen diese K�fernester schnellstmçglich aufgearbeitet werden.
Die Preise f�r Fichtenholz sind bereits leicht r�ckl�ufig und wenn
im kommenden Fr�hjahr grçßere Schadholzmengen anfallen, ist
der Preis im Keller.
Daher ist allen Waldbesitzern, auch denen, die nicht besonders
aktiv im Wald sind, dringend anzuraten, in den kommenden Wo-
chen ihre Best�nde gr�ndlich auf K�ferbefall zu kontrollieren
und das Holz schnellstmçglich aufzuarbeiten und abzufahren.
Die derzeitige Trockenheit bietet gute Voraussetzungen, um das
Holz ohne grçßere Bodensch�den aus dem Wald zu bringen.
Wer bei der Aufarbeitung oder Vermarktung Hilfe bençtigt, kann
sich jederzeit an die FBG wenden.

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.



Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 10.11.2015 in der Zeit von 9.00–14.00
Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig
f�r das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld, Landeserziehungs- und Betreuungs-
geld, die Gew�hrung von Blindengeld und den Vollzug des
Sozialen Entsch�digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer,
Entsch�digung f�r Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten
und Impfgesch�digte). Mit den monatlichen Außensprechtagen
soll den B�rgerinnen und B�rgern des Landkreises Ansbach eine
umfassende Beratung vor Ort geboten werden.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Sitzung im Senioren- und Pflegeheim (Wintergarten), Wilhelm-
Schaudig-Str. 3
Termin: Mittwoch, 11.11.2015 um 14.00 Uhr

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/904-
183, Mobil: 0160/882218

Stadtarchiv
Am Montag, 2.11.2015 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00 Uhr
geçffnet.

Bayer. Bauernverband –
Neue Sprechtagsregelung
Die Sprechtage des Bayer. Bauernverbandes in Dinkelsb�hl
und Feuchtwangen werden zusammengelegt. Sie finden
immer mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gasthaus
Schçllmann in Feuchtwangen, Ringstr. 45, Tel. 09852/29 60
statt.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Entleerung der gr�nen Wertstofftonne
Die Entleerung der gr�nen Wertstofftonne f�r Altpapier erfolgt
in den Ortsteilen am Montag, den 2.11.2015
im Stadtgebiet am Dienstag, den 3.11.2015.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne rechtzei-
tig an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Einsammlung der gelben S�cke
Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt
in den Ortsteilen am Mittwoch, den 25.11.2015,
im Stadtgebiet am Donnerstag, den 26.11.2015.
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa: 8.00–12.00 Uhr

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Es werden folgende Wertstoffe in haushalts�blichen Mengen an-
genommen:
Altholz, Altmedikamente, Altschuhe, Alttextilien, Batterien, CDs/
DVDs/Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott,
Kabelreste, KfZ-�lfilter, Korken, K�hlger�te, Leuchtstoffrçhren/
Energiesparlampen, Metallabf�lle, Nichtverpackungskunststoffe
(ohne Bauabf�lle), Papier und Kartonagen (soweit Kartonagen-
container vorhanden), PU-Schaumdosen, Speisefette/-çl, Sperr-
abfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enth�lt
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr
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Sch�lertreff:
F�r Sch�ler ab der ersten Klasse.
Jeweils von 14.00–17.00 Uhr
(W�hrend der Schulzeit)

Montag: Offener Sch�lertreff
Dienstag: Koch-Profis

(1,00 E Unkostenbeitrag)
Mittwoch: Kreativ-Werkstatt
Donnerstag: Aktion-Tag

(Kino, M�deltreff, Spiel-
platz, Musik, Tanz . . .)

Jugendtreff:
Ab 12 Jahren.
Jeweils von 18.00–22.00 Uhr
(außer Sommerferien/Feiertage)

Montag: Offener Treff
Mittwoch: Offener Treff
Freitag: Offener Treff
Samstag: Offener Treff

St�dtisches Jugendhaus, Jahnstraße 4



�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5432, -5444

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Beratung und Fragen rund um die Demenz
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen
oder nach Vereinbarung, Tel. 09852/67880 – Elke Klostermann

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:

Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Mittwoch zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/4 66 14 90
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Beate Walbrecht-Landes

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Anne Holzner, Tel. 09868/10 58 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Treff f�r Alleinerziehende „Gemeinsam stark werden“
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr – Haus am Kirchplatz
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der
letzte Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine
Woche vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97
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Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Berger, Tel. 09855/16 97

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/3312133.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510
Berater: Andrea Krauss, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z. B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.

Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss,
Tel. 09852/615510
Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Kleine Galerie
Ausstellung der Freizeitk�nstler vom 7.11.–23.12.2015
– Advent, Advent ein Lichtlein brennt –

Vernissage: 7.11.2015, 16.00 Uhr

�ffnungszeiten:
t�glich, auch am Wochenende von 14.00–18.00 Uhr
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Asylsozialberatung des
Diakonischen Werkes Ansbach
Freitags 10.00–12.00 im Haus der Diakonie,
Kirchplatz 1, Feuchtwangen
Unterst�tzung z.B. in folgenden Bereichen:
Q Persçnliche Probleme im Asylverfahren
Q Finanzielle Leistungen
Q Unterbringung
Q Asylverfahren (Aufenthaltsrecht)
Q Integrationsangebote bei Erteilung der Aufenthaltserlaubnis

Ansprechpartner: Aferdita Shabani, Tel. 0981/96906-45,
E-Mail: aferdita.shabani@diakonie-ansbach.de



Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 30.10.2015 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 6.11.2015 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 13.11.2015 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
Bitte um Beachtung:
Das Hallenbad ist f�r die Allgemeinheit geschlossen. Die Sanie-
rungsarbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte September 2016.

Fundsachen
1 Trekkingrad lila/schwarz, 1 Trinkflasche rosa, 1 Handtasche
hellbraun, 1 Mountainbike silber/schwarz/rot, 1 Herrenjacke
braun, 1 Geldbeutel schwarz aus Stoff mit versch. Karten

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www. Notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 31.10./01.11.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Matthias Kçnig, Nçrdlinger Str. 50
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Samstag/Sonntag, 7./8.11.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Wolfgang M�ller, B�rmeyerplatz 17
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/44 55

Samstag/Sonntag, 14./15.11.2015
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Alexander Eberlein, Hauptstr. 39
91731 Langfurth, Tel. 09856/95 95

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600
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Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz – 15. November
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich
S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/61 52 24

�ffnungszeiten:
Oktober – Dezember
Mittwoch – Sonntag 14.00–17.00 Uhr
F�hrungen und Museumsp�dagogik
nach Vereinbarung

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

29. 10.

30. 10.

31. 10.

 1. 11.

 2. 11.

 3. 11.

 4. 11.

 5. 11.

 6. 11.

 7. 11.

 8. 11.

 9. 11.

10. 11.

11. 11.

Apotheken-Notdienst

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221



Elektro-Notdienst
31.10.2015–6.11.2015
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225
Fa. Leibrich, Wittelshofener Str. 25, 91725 Ehingen,
Tel. 09854/224 + 09835/289

7.11.2015–13.11.2015
Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259
Fa. Rosenbauer, �ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt
Feuchtwangen

Hindenburgstraße 8, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/90820; Fax: 09852/908212
E-Mail: pfarramt.feuchtwangen@elkb.de
www.feuchtwangen-evangelisch.de

Samstag, 31.10.2015
16.00 Uhr Stiftskirche: Turmblasen; Posaunenchor
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrer Gerhard

Winter
19.00 Uhr Stiftskirche: Kirchenmusikalische Feierstunde

zum Reformationstag mit Posaunenchor;
Dekan J�rgen Hacker

Sonntag, 1.11.2015
9.00 Uhr Schlosskirche Th�rnhofen: Gottesdienst;

Pfarrerin Christa Auernhammer
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei –

geçffnet
10.00 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst + Kindergottes-

dienst; Pfarrerin Lydia Kossatz
10.15 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Gottes-

dienst + Kindergottesdienst;
Pfarrerin Christa Auernhammer

Montag, 2.11.2015
14.00–17.00 Gemeindehaus: Oase – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
14.00 Uhr Diakoniestation: Selbsthilfegruppe f�r pflegende

Angehçrige; Frau Elke Klostermann
17.30–19.00 Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-

kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk,
Herr Heinz-Werner Liebscher

19.00 Uhr Evang. Jugendhaus: Erste Hilfe am Kind (mit BRK)

Dienstag, 3.11.2015
9.30–11.00 Gemeindehaus: Treffpunkt „Caf� Lichtblick“;

Diakonisches Werk
14.00 Uhr Gemeindehaus: Seniorenkreis Feuchtwangen;

Pfarrerin Christa Auernhammer
18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Gespr�chsgruppe

Fibromyalgie; Frau Berger
19.30 Uhr Evang. Jugendhaus: Erste Hilfe am Kleinkind,

Teil II – in Zusammenarbeit m. BRK; Evang.
Bildungswerk, Kursleiterin: Martina Lederer, BRK

Mittwoch, 4.11.2015
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst;

Pfarrer Gerhard Winter
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Offener Bibelgespr�chs-

kreis „Impulse“; Dekan J�rgen Hacker

Donnerstag, 5.11.2015
14.00–17.00 Gemeindehaus: Oase – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Kein Land zum

Leben? Migration – eine globale Herausforde-
rung – Vortrag; Evang. Bildungswerk, Referent:
Pfr. Peter Weigand

20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Angehç-
rige psychisch Erkrankter; Frau Ursula Binder

Freitag, 6.11.2015
19.00 Uhr Stiftskirche: çkum. Hubertusgottesdienst;

Dekan Hacker + Stadtpfr. Matejczuk

Samstag, 7.11.2015
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst – mit Abendmahl;

Pfarrer Gerhard Winter
17.00 Uhr Stiftskirche: çkum. Gottesdienst und Laternen-

umzug zu St. Martin; Pfarrerin Lydia Kossatz +
Stadtpfr. Matejczuk

19.30 Uhr Stadthalle „Kasten“: Rock for Temboco –
Benefizkonzert; Dekanatsjugend

Sonntag, 8.11.2015
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei –

geçffnet
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst + Kindergottesdienst;

Pr�dikant Beck
11.30 Uhr St. Johanniskirche: Taufgottesdienst,

Dekan Hacker

Montag, 9.11.2015
9.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe

„Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit;
Frau Holzner, Frau Lechler

10.00 Uhr Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe
14.00–17.00 Gemeindehaus: Oase – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
17.30–19.00 Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-

kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk,
Herr Heinz-Werner Liebscher

19.00 Uhr Fr�nkisches Museum: Gedenkfeier zur
Reichspogromnacht – Gedenkfeier; Evang.
Bildungswerk, Lehrer und Sch�ler der Realschule

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 22/2015 23



Dienstag, 10.11.2015
9.30–11.00 Gemeindehaus: Treffpunkt „Caf� Lichtblick“;

Diakonisches Werk
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Besuchsdienst f. Neuzuge-

zogene; Pfarrerin Christa Auernhammer
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Frauenkreis – Unbekanntes

Europa – Albanien, Montenegro, Mazedonien,
Kosovo; eine abenteuerliche Radreise;
Referentin: Frau Claudia Hinderer

Mittwoch, 11.11.2015
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst;

Pfarrer Gerhard Winter
10.45 Uhr ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst;

Pfarrer Gerhard Winter
18.30 Uhr Diakoniestation: Selbsthilfegruppe „MS-Treff“;

Frau Ernst

Donnerstag, 12.11.2015
10.00–11.00 Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe;

Evang. Bildungswerk
14.00–17.00 Gemeindehaus: Oase – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
15.00 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Vorstandssitzung

Evang. Gemeindeverein; Pfarrerin Christa
Auernhammer

19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Gespr�chskreis Autismus –
„Wahrnehmung, Emotion, Kommunikation“

Freitag, 13.11.2015
9.30 Uhr Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe

14.15 Uhr Evang. Jugendhaus: Jungschar „Die Spatzen“
15.30 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Jungschar

f�r Buben und M�dchen
17.00–14.00 Jugend�bernachtungshaus Veitsweiler: Kirchen-

kreiskonferenz – Wochenende f�r Ehrenamt-
liche von 15–27 Jahren

19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Blaues
Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach

19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe
krebskranker Frauen; Frau Wagner

Kein Land zum Leben?
Migration – eine globale Herausforderung
Pfarrer Peter Weigand, N�rnberg
Donnerstag, 5.11.2015, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang
Flucht und Migration sind t�gliche Schlagworte. Direktor Pfarrer
i. R. Peter Weigand widmet sich diesem Thema aus der weltwei-
ten Zusammenarbeit mit internationalen und kirchlichen Part-
nern. Als ehemaliger Leiter von Mission EineWelt, des Centrums
f�r Partnerschaft, Entwicklung und Mission der Evangelisch Lu-
therischen Kirche in Bayern, hat er erfahren, dass Flucht und Mig-
ration Ph�nomene in unserer Welt sind, die uns andauernd for-
dern. Fluchtursachen bek�mpfen, Fl�chtende aufzunehmen und
zu begleiten – eine st�ndige Aufgabe in Diakonie und Kirche –
und das nicht erst, seit dem die Zahl fl�chtender Menschen in Eu-
ropa so groß geworden ist!

Gedenkfeier zur Reichspogromnacht
Wie schon zur Tradition geworden, mçchte das Evangelische Bil-
dungswerk auch in diesem Jahr wieder an die Ereignisse im natio-
nalsozialistischen Deutschland und in Feuchtwangen erinnern.
Die Bevçlkerung ist deshalb am Montag, 9. November um 19.00
Uhr zu einem kurzen Gedenken am Platz vor der ehemaligen Sy-
nagoge in der Museumsstraße eingeladen. Die Feier wird von
Lehrern und Sch�lern der Feuchtwanger Realschule gestaltet.

In Kooperation mit dem Kulturb�ro

Einf�hrungsvortrag um 19.00 Uhr in der Schranne
Hermann Hesses „Narziss und Goldmund“ um 20.00 Uhr
im Kasten
Donnerstag, 12.11.2015
W�rttermbergische Landesb�hne

Karten f�r die Vorstellung im Kasten sind im Kulturb�ro erh�lt-
lich!

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina und Franziska
Großm�ller Tel.: 09852/28 12

Jungschar „Die Waschb�ren“ Feuchtwangen
Du bist zwischen 6 und 12 Jahren alt und hast freitags von 14.15
bis 16.00 Uhr noch nichts vor? Dann komm doch mal bei den
Waschb�ren vorbei!
Erlebe waschb�rtastische Abenteuer mit deinen Freunden an
coolen Nachmittagen, an denen wir spannende vielf�ltige Aktio-
nen bieten.
Wo? Vorderer Spitzenberg 6 (evang. Jugendhaus)
Bitte wetter- und schmutzfeste „Felle“ tragen.
Schnapp dir deine Freunde und los geht’s!
Auf dich freut sich dein Waschb�ren-Team:
Ohenewa Bediako Akkufo, Franziska Ballbach,
Franziska Brugger, Tobias H�nert,
Ruth Rohmer Tel.: 09852/61 54 12

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro Vorderer Spitzenberg 6
Die Dekanatsjugendreferentenstelle ist derzeit nicht besetzt.

Auskunft gibt es hier:
Q Dekanat Feuchtwangen, Hindenburgstraße 8,

Tel.: 09852/9 08 20, dekanat.feuchtwangen@elkb.de
Q Dekanatsjugendpfarrer Christian Burkhardt,

Tel.: 09855/2 34, pfarramt.dentlein.forst@web.de

Freizeiten
Die Ausschreibungen sind fertig – Ihr d�rft Euch endlich anmelden.
Ausschreibungen inkl. Anmeldungen gibt es ab sofort in den
Pfarr�mtern im Dekanat

4.–6. Dezember: Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 49 E

Aktuelle Termine
siehe Homepage: www.ej-feuchtwangen.de
oder Faltblatt „EJ-Kalender 2015“ (gibt es im Evang. Jugendhaus
FEU und in den Pfarr�mtern im gesamten Dekanat)

Evangelische Gottesdienste in den
Außenorten

Mosbach
Sonntag, 1. November
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Mosbach mit Pfarrerin

Moritz-Wild
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Dienstag, 3. November
19.30 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

(mit Evi Barthelmeß und Laura Hofmann)

Sonntag, 8. November
10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Mosbach mit Pfarrer Winter

Montag, 9. November
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Dienstag, 10. November
19.30 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

(mit Evi Barthelmeß und Laura Hofmann)

Larrieden
Sonntag, 1. November
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Larrieden

mit Pfrarrerin Moritz-Wild

Dienstag, 3. November
19.30 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

(mit Evi Barthelmeß und Laura Hofmann)

Sonntag, 8. November
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Larrieden mit Pfarrer Winter

Montag, 9. November
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Dienstag, 10. November
19.30 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

(mit Evi Barthelmeß und Laura Hofmann)

Breitenau
Sonntag, 1. November
10.15 Uhr Gottesdienst, Lektor Werner Burkhardt
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 8. November
kein Gottesdienst

Dienstag, 10. November
14.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
19.30 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus

Freitag, 13. November
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 1. November
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Werner Burkhardt

Mittwoch, 4. November
20.00 Uhr GIG – Glaube im Gespr�ch im Gemeindehaus

Donnerstag, 5. November
14.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus

Freitag, 6. November
19.30 Uhr Gemeindeabend „Israel – Auge um Auge, Wahn

um Wahn“ mit Karl-Heinz Geppert,
im Sch�tzenhaus

Samstag, 7. November
19.30 Uhr Gemeindeabend „Was ist bloß in Israel los?“ mit

Karl-Heinz Geppert, im Sch�tzenhaus

Sonntag, 8. November
10.15 Uhr musikalischer Gottesdienst mit Posaunenchor,

Dekan J�rgen Hacker

Mittwoch, 11. November
20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus

Freitag, 13. November
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Samstag, 31.10.
18.00 Uhr Abend der Begegnung f�r Sp�taussiedler

Sonntag, 1.11.
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit S. Breithaupt

Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.
Ohne Mittagessen

Dienstag, 3.11.
20.00 Uhr Gebetsstunde mit F. Steinacker

Donnerstag, 5.11. bis Samstag, 7.11.
9.30–12.30 Kinderbibeltage „Komm mit“ mit B. Steinhilber

Party am Kçnigshof f�r alle Schulkinder der
1. bis 5. Klasse

Sonntag, 8.11.
10.30 Uhr Familiengottesdienst – Abschluss „komm mit!“

mit B. Steinhilber mit anschließendem
Mittagessen

Dienstag, 10.11.
16.00 Uhr Krabbelgruppe „Der Wald und seine Bewohner“
20.00 Uhr Gebetsstunde mit E. Rohn

Donnerstag, 12.11.
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „Gottes Bild von mir

entdecken“
19.30 Uhr Glaube im Gespr�ch mit J. K�mmerle „Gebote –

Liebe – Freiheit (Abschluss der Reihe: Gebote)“
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Weihnachten im Schuhkarton
Die Aktion „Weihach-
ten im Schuhkarton“
findet dieses Jahr im
deutschsprachigen
Raum zum 20. Mal
statt. Auch in diesem
Jahr ruft der Tr�ger der
Aktion, Geschenke der
Hoffnung, dazu auf,
Kinder in Not mit einem
mit neuen Geschenken
gef�llten Schuhkarton
zu beschenken.

Mitmachen ist ganz einfach: Einen Schuhkarton mit Ge-
schenkpapier bekleben und mit Geschenken f�r einen Jun-
gen oder M�dchen (2–4 Jahre, 5–9 Jahre oder 10–14 Jahre)
f�llen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.geschenke-der-
hoffnung.org.

Aktionsflyer mit n�heren Angaben und Packtipps erhalten
Sie auch bei den Feuchtwanger Abgabestellen:

Liebenzeller Gemeinschaft, Kronenwirtsberg 18,
(Tel. 09852/47 45)
Stadtb�cherei Feuchtwangen, Webergasse 7

Dort kçnnen die Schuhkartons bis zum 15. November 2015
abgegeben werden.



Veranstaltungen in den Außenorten
Ungetsheim
Dienstag, 3.11.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit

K. Neuberger

Mosbach
Mittwoch, 4.11.
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit

T. D�ubler

Dorfg�tingen
Mittwoch, 4.11.
20.00 Uhr Glaube im Gespr�ch im ev. Kirchengemeinde-

haus mit K. Neuberger

Sperbersbach
Dienstag, 10.11.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit

J. K�mmerle

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Feuchtwangen: Gemeinschaftshaus, Kronenwirtsberg 18
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3 bis 7 Jahre)

18.00 Uhr Treffpunkt (11 bis 13 Jahre)

Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar f�r M�dels (7 bis 11 Jahre)
17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs (7 bis 11 Jahre)

Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dorfg�tingen: ev. Gemeindehaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)

Teilnahme am Freundeskreis in
Feuchtwangen

Freitag 17.00 Uhr Jungschar f�r alle Kinder
(6 bis 14 Jahre)

Breitenau: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar f�r Jungs

(6 bis 14 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Johanna Weiß (Jugendreferentin), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: johanna.weiss@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Samstag, 31.10., Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Hedwig Ohneberg /

f�r Michaela Hagelstein / f�r Jan Zajsz /
nach Meinung K.

Sonntag, 1.11., HOCHFEST ALLERHEILIGEN
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst f�r verst. Priester / f�r alle Ver-

storbenen / f�r Martha Glçckner
14.00 Uhr Tod und Auferstehung – Andacht zum Gedenken

an unsere Verstorbenen am Vertriebenenkreuz
auf dem Friedhof

Montag, 2.11., Allerseelen, Kollekte f�r die
Priesterausbildung in Osteuropa

18.30 Uhr Hl. Messe f�r alle Verstorbenen, besonders f�r
die seit letztem Allerseelen Verstorbenen in
unserer Pfarrei

Dienstag, 3.11., Hl. Hubert, hl. Pirmin, hl. Martin von
Porres, sel. Rupert Mayer

16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum
„An der Sulzach“

– – – Keine Hl. Messe!

Donnerstag, 5.11., Donnerstag der 31. Woche im
Jahreskreis

18.00 Uhr Eucharistische Andacht um die geistlichen
Berufe

18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Hl. Antonius

Freitag, 6.11., Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r Juliane

Obermair
19.00 Uhr �kum. Hubertusgottesdienst in der Stiftskirche

Samstag, 7.11., Hl. Wilibrord, Bischof von Utrecht,
Glaubensbote

17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.00 Uhr �kum. Martinsfeier vor der Stiftskirche
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Josef und Michael Mayer /

f�r Katharina und Ludwig Jechnerer / f�r die
Armen Seelen / nach Meinung K.

Sonntag, 8.11., 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 10.11., Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer
18.30 Uhr Hl. Messe f�r verst. Tante Kasimira und Angeh.
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zu den Kinderbibeltagen

in Feuchtwangen
vom 5. - 8. November 2015
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komm mit - Kinderbibeltage

Wer?

Von Donnerstag bis Samstag
     immer von 9:30 Uhr - 12:30 Uhr! 
Sonntag Familiengottesdienst 
     um 10:30 Uhr mit Mittagessen

Alle Schulkinder der 1. - 5. Klasse

Gemeinschaftshaus der Liebenzeller 
Gemeinschaft, Kronenwirtsberg 18, FEU

Wo?

Wann?

Veranstalter:       EC-Jugendarbeit Feuchtwangen und Liebenzeller Gemeinschaft Feuchtwangen
Kontakt:              Johanna Weiß, Tel. 09852/4644

Und danach?
Jungschar für Mädchen in von 7-11 Jahre, Donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr
Jungschar für Jungs in von 7-11 Jahre, Donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr
Treffpunkt in für alle von 11-13 Jahre, Dienstags 18:00-19:30 Uhr
Jungschar für Jungs in von 6-14 Jahre, 
                         Freitags 17:30-19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Breitenau 
Jungschar für alle in von 6-14 Jahre, 
                         Freitags 17:00- 18:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Dorfgütingen

Feuchtwangen 
Feuchtwangen 

Feuchtwangen 
Breitenau 

Dorfgütingen 

Spezial Gäste? Zauberkünstler Mac Trust und 
                           Luftballonkünstler Ralf Esslinger



Donnerstag, 12.11., Hl. Josaphat, Bischof von Polozk in
Weißrussland, M�rtyrer

18.30 Uhr Hl. Messe f�r die lebenden und verst.
Mitschwestern vom Konvent St. Elisabeth

19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim

Freitag, 13.11., Hl. Stanislaus Kostka, Novize
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r verst. Theresia

G�ttler, Geschw. und Eltern

Samstag, 14.11., Samstag der 32. Woche im Jahreskreis
16.30 Uhr Gottesdienst im ehem. Krankenhaus mit

Pfarrer Christoph Matejczuk
17.00 Uhr Rosenkranz
17.30 Uhr Vorabendmesse M�ller-Stadter-Hochholzer / f�r

Michaela Hagelstein / nach Meinung K.

Einladung zu unserer Krippenfahrt
am Samstag, 5. Dezember 2015
nach Oberstadion

Die kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich und Afra l�dt alle Interessier-
ten zur Krippenfahrt nach Oberstadion ein.

Geplant ist folgendes Programm:

8.30 Uhr Abfahrt in Feuchtwangen vor der
Stadtpfarrkirche St. Ulrich und Afra

11.00 Uhr Kirchenf�hrung St. Martinuskirche,
89613 Oberstadion

12.00 Uhr Mittagessen im Gasthof „Adler“
13.30 Uhr F�hrung durch das Krippenmuseum
15.00 Uhr Gemeinsames Kaffeetrinken im Caf� Josefshof
16.15 Uhr R�ckfahrt
ca. 18.30 Uhr Ankunft in Feuchtwangen

Fahrtpreis pro Person: 15,– E

Bitte melden Sie sich verbindlich bis sp�testens Donnerstag, 26.
November 2015 an. Die Anmeldung ist ab sofort im Pfarrb�ro
w�hrend der �ffnungszeiten (Mo., Di., Do. von 9.00–12.00 Uhr)
oder nach den Gottesdiensten (werktags und am Wochenende) bei
Pfarrer Matejczuk in der Sakristei mçglich. Sie kçnnen sich auch
unter feuchtwangen@bistum-augsburg.de per Email anmelden!

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 1. November
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 4. November
20.00 Uhr Gebetstunde

Sonntag, 8. November
9.30 Uhr Israel-Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 11. November
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

Die regelm�ßigen Termine der Vereine werden k�nftig
in jeder 2. Ausgabe verçffentlicht. Die Termine des
TuS in jeder geraden Ausgabe, die �brigen Vereine in
jeder ungeraden Ausgabe des Mitteilungsblattes.

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Heimspiele:
Samstag, 14.11.2015

U17w 11.30 Uhr TuS 1861 Feuchtwangen – TTV Neustadt

U13w 13.30 Uhr TuS 1861 Feuchtwangen – CVJM Erlangen

BKD 15.30 Uhr TuS 1861 Feuchtwangen – CVJM Erlangen

KLHS 17.45 Uhr TuS 1861 Feuchtwangen – TV Hilpoltstein

Trainingszeiten:
M�dchen bis 14 Jahren:
Dienstag 17.30–18.30 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*

Jungs bis 14 Jahren:
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*

M�dchen ab 15 Jahren und Damen:
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle FEU

Jungs ab 15 Jahren und Herren:
Donnerstag 20.00–21.30 Uhr Realschulturnhalle FEU*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle FEU

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Ansprechpartner:
Herren und m�nnliche Jugend
Kai Engelhardt, Tel. 0170/95462530
Damen und weibliche U17 und U13
Bernd H�ßlein, Tel. 0171/3531047
U14 m�nnlich
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/10219974

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Saison 2015/2016
im Heinz-Seidel-Stadion:
U17-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Montag, 19.00–20.30 Uhr
Mittwoch, 19.00–20.30 Uhr

U15-Junioren (Jahrgang 2001/2002)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr
Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U13-Junioren (Jahrgang 2003/2004)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr
Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U11-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Montag, 17.30–18.45 Uhr
Mittwoch, 17.30–18.45 Uhr
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U9-Junioren (Jahrgang 2007/2008)
Montag, 17.30–18.45 Uhr
Mittwoch, 17.30–18.45 Uhr

U7-Junioren (Jahrgang 2009 u. j�nger)
Freitag, 17.00–18.00 Uhr

Trainer im Juniorenbereich Saison 2015/2016:
B-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner: Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414

C1-Junioren (Jahrgang 2001/2002)
Ansprechpartner: Christian K�hner, Tel. 0151/23572817

C2-Junioren (Jahrgang 2001/2002)
Ansprechpartner: Peter Burggraf, Tel. 0157/84281381

D9-Junioren I (Jahrgang 2003/2004)
Ansprechpartner: Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2003/2004)
Ansprechpartner: R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E1-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Ansprechpartner: Marco Heinz, Tel. 0151/61332632

E2-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Ansprechpartner: Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

E3-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
Siehe E1 und E2

F1-Junioren (Jahrgang 2007/2008)
Ansprechpartner: Stefan R�hl, Tel. 0171/6875678

F2-Junioren (Jahrgang 2007/2008)
Ansprechpartner: Christian Kleinert, Tel. 0160/1592825

G-Junioren (Jahrgang 2009 und j�nger)
Ansprechpartner: Claus Gottwald, Tel. 0176/32562418

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Jçrg Vogl, Jugendkoordinator Tel. 09852/616781

Werden Sie Mitglied im Fçrderverein des TuS Feuchtwangen und
unterst�tzen Sie damit die Jugendarbeit der Fußballabteilung.

Info: Helmut Hornberger (1. Vorstand) Tel. 0179/7352787
oder im Internet unter
http://www.fussball-feuchtwangen.de/foerderverein-tus-fussball

TuS Feuchtwangen – AH
Samstag, 14.11.2015
19.00 Uhr Abschlussessen im Gasthaus Sonne

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:Trainingszeiten:

Minis gemischt bis 7 Jahre
Montag: 17.30–18.30 Uhr
Ansprechpartner: Jutta Fink, Tel. 09852/61 08 47

E-Jugend gemischt 8 bis 10 Jahre
Montag: 17.30–18.30 Uhr
Ansprechpartner: Nicole Grimme, Tel. 0176/21 35 89 59

D-Jugend gemischt 10 bis 12 Jahre
Freitag: 17.00–18.00 Uhr
Ansprechpartner: Nicole Grimme, Tel. 0176/21 35 89 59

A-/B-Jugend weiblich 15 bis 18 Jahre
Dienstag: 17.30–19.00 Uhr

Freitag: 17.00–18.30 Uhr
Ansprechpartner: Lothar Schmidt, Tel. 0171/22 68 436

M�nner ab 18 Jahre
Dienstag: 19.00–21.00 Uhr
Donnerstag: 19.00–21.00 Uhr
Ansprechpartner: Markus Lindçrfer, Tel. 0151/96 73 292

Weitere Infos unter www.tusfeuchtwangen-handball.de/

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Sabine Lautner

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Nicole Stretz,
Heidi Kubatz
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Nachwuchshandballer gesucht!

Die Handballabteilung des TuS Feuchtwangen sucht junge
und sportbegeisterte Kinder!

Q Hast du Spaß am Ballsport und magst es im Team zu
spielen?

Q Verbringst du gerne Zeit mit Gleichaltrigen?
Q Bist du zwischen 5 und 12 Jahren alt?
Q Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir, die Handballabteilung des TuS Feuchtwangen, suchen
n�mlich genau dich f�r unsere E-Jugend und Bambini-Mann-
schaft. Schau doch einfach mal bei unserem Training vorbei
und entscheide, ob es dir gef�llt. Du findest uns jeden Mon-
tag von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in der Ballsporthalle in
Feuchtwangen. Wenn du dich alleine nicht traust, dann brin-
ge doch einfach einen Freund oder eine Freundin mit zum
Training.
Weitere Informationen bekommst du bei Nicole Grimme un-
ter der Telefonnummer 0176/21358959.

Wir freuen uns auf dich!



Mittwoch:
16.45–18.15 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Andrea Abel

19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Donnerstag:
16.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Kindersport Vorschule + 1. Klasse,
�bungsleiter: Rabea Trumpp, Andrea Winter
Anmeldungen bitte unter 0151/12 31 61 76
17.00–18.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Kinderturnen 4–6 Jahre, �bungsleiter: Simone Hedler

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
SK Danceworld Tanzen

Dienstag
17.00–18.00 Uhr von 9–12 Jahren Jahnturnhalle
18.00–19.00 Uhr von 12–15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
19.00–20.00 Uhr ab 15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle

Neu im Programm:
Zumba, Bokwa und Tanzkurse
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30 Uhr Lauftreff am Parkplatz Hallenbad
Ansprechpartner: Martin Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30Uhr Training f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

Sonntag (nur bei guter Witterung)
10.30–12.00 Uhr Lauftraining Außensportanlage

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

Mittwoch
18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/4684

17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

Freitag
18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –

Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden, der Spaß
am Volleyballspielen hat –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.feuchtwangen-tischtennis.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen im Hallenbad
Bechhofen

(Hallenbad Feuchtwangen geschlossen)

Trainingszeiten:
Montag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe
Mittwoch
15.15–16.15 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

20.15–21.45 Uhr Leistungsgruppe

Weitere Infos: Stefan Mader, Tel. 09857/18 77 oder
Christoph Wallewein, Tel. 09852/61 09 21

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Triathlon

Trainingszeiten:
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Mittwoch:
20.00–21.00 Uhr Hallentraining Triathlon

Jahnhalle
Donnerstag:
20.15–21.45 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Bechhofen
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Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
20.15–21.45 Uhr Schwimmtraining Triathlon

Hallenbad Bechhofen

Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.

Lauftraining findet ganzj�hrig nach Absprache statt
(Gel�nde- oder Bahntraining)

Weitere Infos: 1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“–

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler
N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate
Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Bambinitraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining von 8–13 Jahren

Realschulturnhalle
Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining von 13–16 Jahren

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Erwachsenentraining (Anf�nger und Fortge-

schrittene)
Stadtschulturnhalle

Freitag
17.45–19.45 Uhr Kinder-/Jugendtraining von 13–16 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Erwachsenentraining (Fortgeschrittene)

Jahnturnhalle

Infos: Thomas Bausch, Tel. 0160/211 25 06

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Realschulturnhalle

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Badminton

Trainingszeiten:
Mittwoch:
18.15–20.00 Uhr Freizeitgruppe aller Altersklassen,

Ballspielhalle
Ansprechpartner: TuS Gesch�ftsstelle, Tel. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis
Montag:

Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

Wasserwacht Feuchtwangen
Kontakt:
Jugendleiter: Kevin Wehringer;
E-Mail: Kevin@wasserwacht-feuchtwangen.de
Techn. Leiter: Dirk Zeltner;
E-Mail: Dirk@wasserwacht-feuchtwangen.de
www.wasserwacht-feuchtwangen.de
www.facebook.com/WWFeuchtwangen

VdK Ortsverband Feuchtwangen
Weinfahrt am Samstag, den 14. November 2015
nach Neuses am Berg, Mainfranken
Abfahrt:
16.00 Uhr an der Mooswiese
16.05 Uhr Weiherlache, gegen�ber Breitschwert
16.10 Uhr Banzenweiler, Bushaltestelle
16.15 Uhr Dorfg�tingen, Bushaltestelle Sparkasse

Im Fahrtpreis von 21,00 E pro Person ist die Winzerbrotzeit ent-
halten.
Musikalische Unterhaltung zum Singen, Schunkeln und Tanzen
ist dabei.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Information und Anmeldung telefonisch bei:
Veronika Wurzinger, Tel. 09852/90 89 636

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Freitag, 6.11.2015
Monatliche Zusammenkunft – Gasthaus Schçllmann

Frauentreff:
Der Frauentreff findet jeden 3. Dienstag im Monat in den R�u-
men der Gesch�ftsstelle, Marktplatz 1 statt.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Montag, 9.11.2015 – Vereinslokal „Gasthaus Sindel-Buckel“
19.30 Uhr Fotoschau: „Studienreise ins alte Persien“,

Hçhepunkte im Iran – Persepolis, Isfahan und
die Hauptstadt Teheran
Referent: Werner Mathieu, Feuchtwangen

Foto- und Filmgruppe:
Freitag, 6.11.2015 – Schranne

Erçffnung der Bilderausstellung zu den Fisch-
und Wildtagen (6.11.–8.11.2015)

Frauengruppe:
Die Treffen finden an jedem 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
im Vereinsraum im Turm statt.
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Arbeitsgemeinschaft f�r
Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r
Volkskunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Ge-
spr�chsrunde am Montag, 2.11.2015 um 19.00 Uhr im Gasthaus
„Schçllmann“ in Feuchtwangen.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e. V.

Samstag, 31.10.2015
13.00 Uhr Abfischen des Ratzendçrfer Weihers

Montag, 2.11.2015
20.00 Uhr Monatsversammlung im Gasthaus „J�gerei“ in

Gehrenberg

Samstag, 14.11.2015
ab 18.00 Uhr Fischessen im Gasthaus Proff (nur f�r Mitglieder

mit Begleitung und Ortans�ssige – kein
Straßenverkauf)

Automobilclub Feuchtwangen
1928 e. V.

Freitag, 13.11.2015
20.00 Uhr Verkehrsclubabend im Vereinslokal

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Alle
Bei uns finden Sie fast Alles. Wir bieten Bekleidung f�r Groß und
Klein – egal welches Alter und Grçße, Schuhe – Haushaltswaren
– B�cher – Elektroartikel – Spielsachen und vieles mehr an.
50% Rabatt erhalten Bed�rftige mit Nachweis der ARGE bzw.
dem Tafelausweis.
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Ware sowie Neuware an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr,
Samstag 10.00–13.00 Uhr (keine Warenannahme)

Das Rot-Kreuz-Team

Obst- und Gartenbauverein
Feuchtwangen

Fahrt zum Kuchlbauer und Weihnachtsmarkt
Der Obst- und Gartenbauverein Feuchtwangen f�hrt am Freitag,
27. November nach Abensberg. LKrs Kehlheim. Es wird die Er-
lebnisbrauerei Kuchlbauer besucht, danach der Kuchlbauerturm
von Hundertwasser besichtigt.
Anschließend findet der Besuch des Weihnachtsmarktes statt.
Die Abfahrt ist um 10.30 Uhr an der Mooswiese. Die R�ckkehr
wird, nach einer gem�tlichen Einkehr gegen 22.00 Uhr an der
Mooswiese sein. Anmeldungen bitte bei Herrn Schmidt, Tel.
09852/70 30 874.

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen im
November 2015
Samstag, 7. November 2015
16.00 Uhr Stationsausbildung Gefahrgut

Briefmarkenfreunde Dinkelsb�hl –
Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo? Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch
Beginn: 20.00 Uhr
N�chstes Treffen: 11. November 2015

Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/10 69

Hereinspaziert
Das Herz der Regionalbewegung schl�gt bekanntermaßen in
Feuchtwangen. Was in den fr�hen 90er Jahren mit der çrtlichen
Regionalinitiative „Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.“
(ALLES e.V.) rund um Feuchtwangen begann, ist mittlerweile zu
einem bundesweit agierenden und �ber die Bundesgrenzen hi-
naus bekannten Verband herangewachsen. Neben dem Bundes-
verband der Regionalbewegung e.V. und dem ALLES e.V. werden
auch die Geschicke der Interessengemeinschaft Regionalbewe-
gung Mittelfranken sowie des Aktionsb�ndnisses Tag der Regio-
nen von Feuchtwangen aus geleitet. Dar�ber hinaus werden auch
„Regionaltheken – von fr�nkischen Bauern“ vom Feuchtwanger
Lager aus beliefert.
Am Sonntag, 8.11.2015 heißt es im Rahmen des Feuchtwanger
Martinimarktes und der Fisch- und Wildtage hereinspaziert in die
gemeinsamen Gesch�ftsr�ume in die Hindenburgstraße 11 in
Feuchtwangen.
Um 11.00 Uhr begr�ßt Heiner Sindel die Ehreng�ste mit einem
B�ro- und Lagerrundgang. Im Laufe des Tages kçnnen Interessier-
te bis 17.00 Uhr die R�umlichkeiten besichtigen und die Struktu-
ren der verschiedenen Verb�nde und Vereine kennen lernen.
Alle Mitglieder sowie alle Freunde und Mitstreiter der Regional-
bewegung sowie der „Regionaltheke – von fr�nkischen Bauern“
sind herzlich eingeladen. Regionale Versucherle garantiert!
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Ausstellung des Kleintierzuchtvereins
Der Kleintierzuchtverein B538 zwischen Sulzach und oberer Alt-
m�hl e.V. richtet am 14.11.–15.11.2015 seine Lokalschau im
Vereinsheim in Aichau aus.
Die offizielle Erçffnung durch den Schirmherrn ist am Samstag,
14.11.2015 um 15.00 Uhr.
Die �ffnungszeiten sind: Samstag, 14.11.2015 von 14.00–17.00
Uhr, Sonntag, 15.11.2015 von 9.00–16.00 Uhr. Die gesamte Be-
vçlkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

Auf Ihr Kommen freut sich der Kleintierzuchtverein
Die Vorstandschaft

Lokalschau des Kaninchenzucht-
vereins Feuchtwangen B535

Am Samstag, den 21. November 2015 und Sonntag, den 22. No-
vember 2015 findet im Vereinsheim des Kaninchenzuchtvereins
in Dorfg�tingen-Archshofen die diesj�hrige Lokalschau statt.
Ausgestellt werden zahlreiche Tiere verschiedener Rassen.
Die Kaninchenschau wird am Samstag ab 14.00 Uhr erçffnet.
Es gibt Kaffee und Kuchen sowie einen Vesper.
Am Sonntag ist die Kaninchenschau bereits ab 10.30 Uhr f�r die
Besucher geçffnet.
F�r das leibliche Wohl (Mittagstisch) sowie Kaffee und Kuchen
ist bestens gesorgt.
Alle Mitglieder, Freunde des Kaninchenzuchtvereins sowie alle
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Die Hoserer

Tierschutzverein
Feuchtwangen –
aktiv seit
25 Jahren !

Liebe Tierfreundinnen,
liebe Tierfreunde,

jedes Tier hat das Recht auf ein
w�rdevolles Leben, artgem�ße
Haltung, ausreichend Futter und
tier�rztliche Versorgung. Seit �ber 25 Jahren hilft der Tierschutz-
verein Feuchtwangen Tieren in Not, nimmt insbesondere auch
Fundtiere aus dem Bereich der Stadt Feuchtwangen auf. Die oft
kranken Tiere m�ssen tier�rztlich versorgt und betreut werden.
Dies erfordert einen sehr hohen finanziellen Aufwand, welcher
nicht allein durch Mitgliedsbeitr�ge und Pauschalen aus dem çf-
fentlichen Bereich abgedeckt werden kann. Wir sind deshalb im-
mer auf Spenden angewiesen. Jede Spende ermçglicht es uns,
Tieren auch in Ihrem Namen zu helfen. Von den Finanzbehçrden
als gemeinn�tzig und besonders fçrderungsw�rdig anerkannt,
sind wir dankbar f�r jeden gespendeten Euro, mit dem wir Tieren
in Not helfen und verschiedene Tierschutzprojekte durchf�hren
kçnnen. Ein herzliches Dankeschçn f�r Ihre Hilfe im Namen der
Tiere! Wir garantieren, dass Ihre Spende genau da ankommt, wo
Sie am nçtigsten gebraucht wird.

Spendenkonten des Tierschutzvereines Feuchtwangen u.U.e.V.:

Sparkasse Ansbach:
IBAN: DE39 7655 0000 0000 0837 90 BIC: BYLADEM1ANS

VR-Bank Feuchtwangen-Limes eG
IBAN: DE13 7606 9441 0000 0628 80 BIC: GENODEF1FEW

Wir haben aktuell sehr viele Katzen in unserer Obhut, diese su-
chen sofort oder in K�rze ein neues Zuhause. N�heres auf unse-
rer Homepage: www.tierschutzverein-feuchtwangen.de

Tierschutzverein Feuchtwangen u. U.
im Deutschen Tierschutzbund e. V.
Walter Weihermann,
1. Vorsitzender und das gesamte Tierschutzteam
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Verehrte Mitglieder und Mitb�rger/innen,
zu unserer Jahreshauptversammlung am

Donnerstag, 19.11.2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus z. Lamm
lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Erçffnung und Begr�ßung, Feststellung der ordnungsgem�ßen

Einladung und der Beschlussf�higkeit
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenpr�fer und Antrag zur Entlastung der

Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Fragen, Anregungen und evtl. auch Kritik
7. Dr. Fuchs: �rztemangel auf dem Land – was tun?

Anschließend Diskussion

Es wird sicher hochinteressant und jeder ist willkommen.

Vorstand
Hans Zwanzger

B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.

Freitag, 30.10.2015
20.00 Uhr Regul�rer Stammtisch im Gemeinschaftshaus

Oberampfrach.

Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich eingeladen.

Schulnachrichten

Grundschule Feuchtwangen-Land
Elternbeirat im Schuljahr 2015/2016
1. Vorsitzende
Molin-Pradel Sarah, Kl. 3a, Birkach 111, 91567 Herrieden
Tel. 09804/70 89 986

2. Vorsitzende
Viktor Meike, Kl. 3a, Zehdorf 4, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/61 65 29

Kassier
Rçssle R�diger, Kl. 3b, Kaltenbronn 1, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/61 53 08

Schriftf�hrer
Lechler Werner, Kl. 2b, Steinbach 4, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/10 24

Weitere
Kißlinger Marlene, Kl. 1a, Weiler am See 5, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/61 43 33
M�ller Daniela, Kl. 2b, Th�rnhofen 38, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09855/97 53 85
Schmid Agnes, Kl. 4b, K�hnhardt am Schlegel 12,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/61 64 54

Mittelschule Feuchtwangen-Land
Elternbeirat im Schuljahr 2015/2016
1. Vorsitzender
Hofmann Claus, Kl. 10Ma, Memelstr. 35, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/39 76

2. Vorsitzende
Prinz Karin, Kl. 7M, Steinbach a.d.H. 27, 91625 Schnelldorf
Tel. 09869/97 21 84

Kassiererin
Wederhake Veronika, Kl. 8b, Dorfg�tingen 69,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/98 30

Schriftf�hrerin
Wieland Nicole, Kl. 9, Oberransbach 17, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/61 63 05

Weitere
Blasel Yvonne, Kl. 9Mb, Bieberbach 2, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/61 46 99
Brenner Sandra, Kl. 9Mb, Larrieden 16, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09857/79 61
Fickert Silvia, Kl. 7a, Herrieder Weg 20, 91589 Weinberg
Tel. 09804/93 93 39
Hanneder Ina, Kl. 6a, Schwalbennest 4, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/70 33 802
Reu Tamara, Kl. 7, An der Hochstr. 16, 91625 Schnelldorf
Tel. 0162/9150319

Grund- und Mittelschule
Feuchtwangen-Stadt

Elternbeirat Schuljahr 2015/2016
F�r die Grund- und Mittelschule
Feuchtwangen-Stadt wurden als
Vorsitzende gew�hlt:

Vorsitzende der Grundschule
Feuchtwangen-Stadt:

1. Vorsitzender: Michael Lautenschlager
Erfurter Str. 7, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/61 38 57
2. Vorsitzende: Katrin Binke
Karolingerstr. 41, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/61 65 62

Vorsitzende der Mittelschule Feuchtwangen-Stadt:

1. Vorsitzender: Holger Naar
Friedrichstr. 16A, 91626 Schopfloch, Tel. 09857/97 50 43
2. Vorsitzende: Claudia Pfisterer
Bildstockweg 4, 91602 D�rrwangen, Tel. 09856/49 41

gez. Werner Winter
Rektor

Gemeindezentrum Jakobsschule
Rothenburg

Kirchplatz 13 / 1. Stock

BAZAR mit Bekleidung + Schuhen f�r Konfirmation
und Tanzkurs am Samstag, 21. November 2015

Warenannahme
von 10–12 Uhr (und Freitag, 20.11.2015 von 16.30–18.00 Uhr),
Listen werden vor Ort ausgef�llt/pro Kunde E 1,50
Verkauf von 13.00–15.00 Uhr
Warenr�ckgabe von 15.30–16.30 Uhr
10 % des Verkaufserlçses kommen der Konfirmandenarbeit zugu-
te.
In unserem Caf� gibt es selbst gebackene Kuchen und andere
Leckerein.
Parkmçglichkeiten am Schrannenplatz oder Parkplatz Bezoldweg
(P5)

Auskunft: 09861/70 99 59 oder 09861/86 050
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Sonstiges

Bildungsportal des Landkreises
Ansbach online

Ob ein �berblick �ber die Schulen im Landkreis Ansbach oder
die Frage, wo welche Kinderbetreuung angeboten wird – das neue
Bildungsportal des Landkreises Ansbach hilft unter www.bil-
dung-landkreis-ansbach.de rund um die Uhr weiter. „Gemein-
sam mit Bildungsakteuren und dankenswerten ehrenamtlichen
Anstrengungen wurden in den letzten Monaten die Informatio-
nen f�r unser Bildungsportal gesammelt. Mit einem Klick ist es
nun mçglich, sich schnell und umfassend �ber das hervorragende
Bildungsangebot in unserem Landkreis zu informieren“, freut
sich Landrat Dr. J�rgen Ludwig.

So vielf�ltig wie der Begriff „Bildung“, so groß ist die Anzahl der
dazu vorhandenen Informationen und Aktivit�ten. H�ufig muss

jedoch recherchiert werden, um alle lokalen Informationen zu er-
halten. Das Bildungsportal des Landkreises Ansbach soll die auf-
w�ndige Informationssuche ab sofort erleichtern bzw. sogar kom-
plett ersparen. Von Kinderbetreuung, Schule, Ausbildung und
Studium �ber Ehrenamt, Jugendarbeit und Generationendialog
bis hin zu Inklusion, Integration und Migration finden sich unter
www.bildung-landkreis-ansbach.de oder unter www.landkreis-
ansbach.de wissenswerte Informationen aus den 58 St�dten,
M�rkten und Gemeinden im Landkreis Ansbach.

„Das Bildungsportal lebt von der F�lle an unterschiedlichsten In-
formationen rund um das Thema Bildung sowie von der Aktuali-
t�t seiner Inhalte. Daher freuen wir uns �ber Erg�nzungen und
Kommentare“, erkl�rt Regionalmanagerin Stefanie Groß. Sie
steht unter der Telefonnummer 0981-468 1030 sowie unter der
E-Mail-Adresse stefanie.gross@landratsamt-ansbach.de gerne f�r
Fragen oder Anregungen zur Verf�gung.
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